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Expedition : Langgasse No . 27 .

M 233 . Samstag - en 4 . Oetober 187S .

Um mein Portefeuille - und Galanterie ■ Geschäft besser

ausdehnen ZU können , verkaufe säinmtliche

Kurz -
,

Moll - & Weisswaaren
zu jedem annehmbaren Preise . Achtungsvollst

U4M
Moritz Mollier , Langgasse 17 .

• ------------- ■—

Beute
Vormittags 10 Uhr :

Fortsetzung
der

Versteigerung
im

Uömersaale ,
Dotzheimerstratze 15 .

Der Auctionator :

ase
Ferd . Müller .

Taunus - Club .

ZWAMM Morgen Sonntag : Ausflug « ach Rauen -

thal . Zusammenkunft Nachmittags 1 Uhr Eck

der Schwalbacher - und Dotzheimerstratze . 9904

Restauration W
.

I
' otlis

.

Mühlgasse 7 , Stadt Coblenz .

Von heute an : Vorzügliches , achtes

Erlanger Bier , sowie feines

Wiener Eager - Bier . 11267

Möbel - Magazin
Ver . Gewerbetreibender , Eingetr . Genossenschaft ,

19 Friedrichstraße 19 ,

empfiehlt ihr Lager aller Arten selbstverfertigter Polster -

und Kastenmöbel , Spiegel , Betten , sowie compl . Einrichtungen

Feste Preise .
________

Garantie 1 Jahr .

Geschäfts - Verlegung .

Meinen geehrten Kunden zur gef . Nachricht , daß sich mein

Möbel - Lager von heute an

Sp Schiitzenhofstrasse 3 ^ 8

befindet und empfehle ich alle Arten Möbel , Spiegel und

Betten zu äutzersten Preisen .

Wilh . Schwenck ,

11664 3 Schützenhofstraste 3 .

Ich wohne jetzt Zx : Emferftratze 13 .

Sprechstunde von 3 — 4 Uhr .

Br . med . M . Thilenius ,

11369 homöop . Arzt .
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Abzugeben gegen Belohnung Hainerweg 3 . 11591

bei Joh . Geyer , Hoflieferant ,

11672

RnNarNeitangefertigt in und außer dem Hause ,
sowie Hüte garnirt , schon von 30 Pfq . an

Webergasse 4S , 1 . Mage . 11623

En - tout - cas .
Ste Person , welche wahrscheinlich aus Jrrthum am 3 . Octobeß

Morgens aus dem Vorschußvereins - Bureau einen En - tout - cag
ist freundlichst ersucht , denselben bei dm

Portier daselbst abzugeben , damit weitere Unannehmlichkeiten !
CTipdtt tveruen . 11652 )

Gefunden ein Portemonnaie mit Inhalt . Abzuholch
gegen die Emruckungsgebühren auf dem Neroberg . 11670 -

Em lunger Dächsel (Weibchen ), gelbbraun , ist abhanden
gekommen . Bor Ankauf wird gewarnt !

C - Döring , Goldgasse 16 . 11681

August
________ Küfermeister .

? 0 ' 0 « 0 Mark auf erste Hypotheke und 24,000 Mark au !
gute Nachhypotheke auszuleihen . Näh . Exped . 11628

m ^ 000 Mark auf gute Nachhypotheke zu
"

leihen gesuchl
Näheres Expedition . 116g

JErbestheim »
Morgen und jeden darauffolgenden Sonntag Nachmittag

findet bei mir Flugelmusik statt .
Für gute Speisen und Getränke habe ich bestens gesorgt

und lade zu recht zahlreichem Besuche freundlichst ein .

. e7Q
Chr - Stemmler , „ Zur schönen Aussicht "

,
gegenüber dem Bahnhof .

Personen , die fich anbieten :

, Mädchen , im Kleidermachen u . MäntelnäheM
sehr geübt , sucht Beschäftigung in und anher dem

einem Geschäfte . Näheres
Nerostrafie 12 , Parterre . 11637

® tn Mädchen sucht Monatstelle . N . Mauergasse 8 , Hth . 116151
Eine perfekte Köchin sucht Aushilfestelle . Näheres Schwab -

bacherstraße 33 tm Hinterhaus . 11635

<8 »^ ue Köchin mit guten Zeugnissen , welche die feinbürgerliche
Küche selbstständig zu führen versteht , sucht zum 15 . October
Stelle . Nah . Leberberg 1 , 2 St . 11601 !

Eme alleinstehende Wittwe aus guter Familie wünscht die
Haushaltung eines feinen älteren Herrn zu übernehmen . Gef .
Offerten unter A . 8 . 60 beliebe man in der Expedition d Bl .
mederzulegen . H642

Eine ganz perfekte Herrschafts - Köchin mit guten Zeugnissen ,die von ihrer jetzigen Herrschaft aufs Beste
'

empfohlen wird ,
sucht zum 15 . October Stelle d . Dirck , gr . Burgstr . 10 . 11674

Zwei Zimmermädchen , die nähen und bügeln
'

können , sowie
alle hausl . Arbeiten verst . , s . Stellen . N . Häfnerg . 5,1 St . 11682

® nt anständiges Mädchen (Waise ) , Bürgermeisterstochter ,
welches die Küche , das Feinbügeln , Serviren , Frisiren und
alle Zimmerarbeiten versteht , sowie gute Zeugnisse besitzt , sucht
Eb Stelle als Stütze der Hausfrau , feines Hausmädchen oder

A Kmdern . Gute Behandlung wird hohem Lohn vorgezogen .
Näheres durch Birck ’ s Placirungs - Bureau , große
Burgstraße 10 . 11675

® tn Mädchen , das gut bürgerlich kochen kann und alle Haus -
arbeit versteht , sucht wegen Abreise der Herrschaft zum 15 Oc -
tober Stelle . Näh . Nerothal 11 , „ Villa Friedeck " . 11621

® in fleißiges , arbeitsames Mädchen sucht Stelle auf gleich .
Näheres Faulbrunnenstraße 8 , eine Treppe hoch . 11646

.
ä )£äi >dje « , welches Kleider machen und bügeln kann ,

lucht Stelle bei einer einzelnen Dame oder zu größeren Kindern ,
am liebsten nach außerhalb . N . Bleichstraße 3b,

'
Hth . , 1 Tr . 11612

Notizen .
~ . Heute Samstag den 4 . October , Vormittags 10 Uhr :

b -r Versteigerung von seinen Mobiliargegenständen , Weiß¬
zeug 2C., m dem „ Romersaale , Dotzheimerstraße 15 . (S . heut Bl )

mA Submissionsofferten auf die Herstellung voncirca 140 laufenden Metern Futtermauer an der oberen Schwalbacher -
straße , bei dem Herrn Ingenieur Richter . (S . Tgbl . 232 .)

I beg your pardon ; it was only an äccident ; afterwards
tue temptation was greater as my force .

.            N . d . w , 11677
® tn Kind wird in gute Pflege gen . Römerberg 24 . 11609

11667 3 Marktplatz 3
Bon heute an wohne ich

i ,
Ein talentvolles , junges Fräulein , welches Klavier

L « fsmaß . g studiren will , kann künstlerische Ausbildungerhalten . Nah . Exped .      jpggg
© ine Frau empfiehlt sich im Weißzeugnähen , Ausbessern

und Stricken in und außer dem Hause ; auch empfiehlt sich ein

mA ^ ^
- brmachen , am liebsten in einem Geschäft .Näheres Adlerstraße 38 , DachlogiS .

_ nggg

No . S88 |

Melodie : Papa , Mama ic . 11M
Herr B . . r , Herr B . . r ,
Die Gratulation kommt her
Von wem , von wem ?
„ Ei von do drüwwe dem ! "

fe ^ i ” 9 ! ?^ 9 * 1™ 9 ' ei Fritzche ,
Grbt ' s heut ' dann aach e '

Spitzche ?
Zum Tingelingeling , zum Tingelingeling
Em Hoch ! - em Bater B . . ri

Saalbau Nerolhal .

Vorzüglicher süßer Aepfelwein , iss

Frische engl . Tlnsteru , lebende Hummern , (SättiCs
„ ff. Caviar , Has , Gaus

und in vielte , kalte und warme Dejeunersund Soupers , sowie einzelne Platten in und außerDem Haufe .

H636 M . Eisele . Wilhelmftraße 24 .

ihtfctttdlt L ber französischen Sprache mit

o r. - m ^ unversation ertheilt eine sranzö -
Lehrerm . Näheres Frankfurterstraße 10 . Zu sprechen

zwychen 3 und 4 Uhr Nachmittags . 11660
Für e . Gymnas . ein Kamerad oder auch e . junger Lehrer

Wucht , um miteinander zu muficiren . Näh . Exped . 11586
Jemand , der guten italienischen Unterricht gibt , für kurze

. leucht . Anmeldung im „ Cölnischen Hof
"

, Zimmer^ (0 . 40 , erdeten .                11610



« r » a « g «

Ein Hausbursche wird gesucht bet F . A . Psetffer , der

längerte Bleichstraße .

(Fortsetzung in der Beilage .)

» Ä8 K Wgg
rK #

Wff ® * w1 “ * * «
durch Kitter , Webergasse 15 . 1 11648

Ein Mädchen vom Lande gesucht Hochstatt - ,

Eine tüchtige Haushälterin , « « e WechMkbes « mn .

eine Beiköchin und Küchenmadche « gesucht durch Bitter
^

^
Efti ^ ?v/rlässi^ s Mädchen, ,

welches gut kochen kann und

Hausarbeit mit übernimmt , wird gesucht . Gute Zeug sl

forderlich . Meldungen von 8 bi8 11 Uhr Morgens Fnevnq

straße 27 links zwei Treppen . , „

yflT Ein Mädchen auf gleich gesucht Getsbergstraße -

Gesuche :

Ein Lehrer sucht Zimmer und Cabinet in der Nähe des

Real - GymnasiumS . Aussührliche Offerten mit Preisangabe

unter Cb . P . Q . 2 bittet man tn der Expedition d . Sl .
^

ab -

^
Zum 1 . November wird eine gesunde Wohnung im südlichen

Stadttheile , bestehend aus 5 Zimmern , 2 Mansarden , Küche

und Zubehör , zu miethen gesucht . Offerten mit Bedingungen

und Preisangabe unter J . K . 3 bittet man tn der GMdttwn

i) '
Gesucht auf 1 ? April in der Nähe der Curanlagen für einen

stillen Haushalt eine unmöblirte Bel - Etage von 6 — 7 Zimmern ,

je nach Größe , Küche in der Etage , nebst Zubehör . Angebote

i unter „ FL “ bei der Exped . d . Bl . abzugeben . 11593

I A « geböte :

~
WPe

'AA &
------

-------- ---
“ ■

» in aewandies Buffetmädchen und eine gediegene Kellnerin |
' " L

Sner ruhigen Familie , am liebsten als Mädchen allem . Nah .

Herrn oder
Diener (Asiate ) , welcher Kranke « -

WMWUZ
Kttter

’ s Placirungs - Bureau , Webergaffe 15 . 1166

Personen , die gesucht werde « :

«
®

« äVut ® W
1 « 8

b^
Ein

^
Mädchen (evangelisch ) , das H ° 5 ^ ^

N » beres
^

E ^ n -
etwas kochen kann , wird nach Bonn gesucht . Näheres Ellenz |
bogengaff ^

lQ .
ordentliches Mädchen wird für

Küchen - und etwas Hausarbeit gesucht

" Kd SÄlS « eine

Ranne welche auch die Bedienung emer Dame
®

b
"

n . bumt sä6
“

« 6 Hotel d « Nord » ■>» • W

10
® St ® SÄ = SM « »

( 18 — 20 Mk Lohn p . Mt .) , Mädchen für allein , die kochen können ,

1 f Kellnerin f gl u . 15 . Oct . d . Birck , gr . Burgstr . 10 . 11673

MnJ Ein gebildetes Mädchen mrt Sprachkennt -

Geisbergstraße 9 ist eine Wohnung von 3 Zirnmern mit
®

« ubebör auf gleich oder später zu vermiethen . 11631

° i ° ° ist eine ttetae «

ÄXWttÄM . Mm » - - M E

Louisenstraße 30a ein unmöblirtes Zimmer zuvermiechem

Mda^nz

^

erstr
^

aße
^

6sind möblirte Zimmer mit oder ohne

N ?u g a ?f e
"

15,

^ ? -Stiegen hoch , ist ein großes , freundliches
möblirtes Zimmer zu vermiethen .

Sciiützeiihofstrasse 3

i » di - Bel - Etage , bestehend auS 6 eleganten Daumen nebst

Garten und Zubehör , sofort zu vermiethen , desgleichen m

der 2 . Etage eine Wohnung von 7 Räumen nebst Zubehör

Näb bei dem Eigenthümer daselbst .

Schwalbacherstraße 49 ist ein Logis von 2 großen Zun

I
®

mern , Küche nebst Zubehör , ssogleich zu vermiethen . Nah
^

bei Jean Bernhardt , Kuchhofsgasse 2 . 116yiD

Weilstraße 18 sind die Bel - Etage mit 4 Zimmern , Balkon

ÄÄÄiÄÄ
8t £ i

° S ^ Ethen

I Bahnhofstraße 8 . „ . .

Nerothal 39 ,
Billa „ Ramn - Quelle ,

I ist Bel - Etage , enthaltend 2 Salons und 2 Zimmer , sotme

in der Frontspitze 3 Zimmer und 1 Mansarde nebst Küche

und Zubehör an eine ruhige Familie sofort oder spater zu ver¬

mieten . Einzusehen Nachmittags von 3 Ahr . 116

Müblirtes Zimmer zu vermiethen Klrchgasse 29 . 11668

Eül
^

gut möblutes Zimmer , auf Verlangen mit Cabmet , sofort
fegt - JSS

* 11 « « - « - >» « Sch » U

Küche mit Wasser rc . möbl . oder uumöbl . zu vertu . llöO

_ Sanaaasse 22 ist von jetzt an btS 1 . Januar
^ ^ » Om ^ rmNäbkLBurgstraße9bei Landsrath . 11679

I Ein großer Laden in guter Geschäftslage wU Wohnung ^ st

Em MagÄin s « v - rmillhm - Nahm -

| (Fortsetzung tit b « Beilage . )
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der Buchhandlung
Jurany A Hensel ( C . Hensel ) .

« ^ r,J .
a

«
en *UE gef . Theilnahme an unserem Journal

Lese - Crrkel ergebenst ein .

Gartenbau - Bereiü .
Heute Samstag den 4 . Oktober Abends 8 Uhr «

Versammlung im Vereinslocale Wilhelmstraße 24
Sage § Drbnunfl : 1 ) Bericht über die empfehlenswerthesten
Rchen ; 2 ) Wahl einer Äerloosungs - Commission ; 3 ) Besprechung
verschiedener Pflanzenculturen ; 4 ) Vereinsangelegenheiten .
85 Der Vorstand . I

Willhschalls - Erössnuna
Metzgergasse 29 . Metzgergässe 29 .

Freunden und Gönnern , sowie der verehrlichen Nachbarschaft
b/^ bbene Anzeige , daß ich mit dem Heutigen meine

Wrrthfchaft Metzgergasse 29 eröffnet habe . Äußer den
lonst üblichen Getränken mache ich besonders auf ein ausqe -
zeichnetes Meyer ' sches Bier per V- Liter 12 Pfg . aufmerksam .

Zu zahlreichem Besuche ergebenst einladend , zeichne
Achtungsvollst

HElChael SchlllltZj Metzgergasse 29
Wiesbaden , 4 . October 1879 .

89
11653

Zur Mainzer Bierhalle .

^ . H/ute Abend : Metzelsuppe ; Morgens 9 Uhr Quell
fleisch , Nachmittags 4 Uhr warme BSurst . 11641

Derselbe umfaßt folgende Zeitschriften :
Aus allen Welttheilen . — Das Ausland . —
Münchener fliegende Blätter . — Das neue
Blatt . — Blätter für literarische Unterhaltung .
— Daher « . - Europa . — Gartenlaube . —
Gegenwart — Globus . - Zeitschrift für Länder¬
und Völkerkunde . — Grenzboten . — Haus¬
freund . — Preußische Jahrbücher . — Ulustrated
London News . — Im neuen Reich . — Kladdera¬
datsch . — Magazin für die Literatur des Aus -
lnndes . — Leipziger allgemeine Modenzeitung .
— Westermann ' s Monatshefte . — Nord und
Süd . — Romanbibliothek . — Romanzeitung . —
Rundschau . — Der Salon . — Schalk , Blätter
sur deutschen Humor . — Sonntagsblatt . —
Ueber Land und Meer . — Jlluftrirte Welt .
— Leipziger illnstrirte Zeitung .

Das Wechseln der Journale geschieht wöchentlich zweimal .
Preis per 1 Jahr . . . 15 Mark .

» „ Vs „ . . . 9 „
H ii I4 ii . . . 5 „

Gef . Beitritts - Erklärungen nehmen wir jederzeit entgegen .

Buchhandlung von JTurany & Mensel .
47 ( < . Hensel . )

S Den Empfang der neuesten 8

8 Winterhüte , Federn ,
Blumen 8

und Bänder

D beehre mich ergebenst anzuzeigen und zugleich auf eine 8
X rerchhalttge Auswahl

eleganter Modellhüte
H aufmerksam zu machen , zu deren Ansicht höflichst einlade . O
£ Louise Beisiegel , Modes ,

!
HE

11539 Kirchgasse 42 , nahe der Langgasse . U

GNGWOMDUGNODMGMOUDMW

10678 Georg 24 Langgasse 24 .

Oofeettewt »
anerkannt vorzügliche Faxens , zu billigsten Preisen bei

Ernst Heyne j
aus Leipzig m ?

ist mit vielen seltene « und prachtvolle «

Schmetterlmgeu und Käfern ,
in - und ausländischen ,

bier anwesend und bittet Liebhaber und Sammler um geneigten
Besuch . ■

Bestellungen , auch auf einzelne Stücke , werden angenommen
von 10 — 12 Uhr und von 1 — 6 Uhr im

MMHil - HM , Zimmer No . 11 .

Restaurant Bierstadter Felsenkeller .
Von heute an verzapfe ein vorzügliches Glas Bier a 15 Pf .,

sowie einen guten halben Schoppen Wein ä 25 Pf . ; gleich¬
zeitig empfehle meinen neuhergerichteten Saal für Gesellschaften
und Hochzeiten ; kleiner Saal , für Vereine geeignet , steht zur
Verfügung . Mit aller Hochachtung
1 1650  C . Doerr jun .

Restauration W
.

Pullis
.

Niihlgasse 7 , Stadt Coblenz .

Von heute an : Mittagstisch (in und äusser

dem Hause ) , sowie Restauration nach

der Karte .

Vorzügliche Weine . 11266

Restauration Seibel
,

W
Heute Wend : Metzelsuppe . 11B

Saalbau Nerothal .

Heute Abmd : Metzelsuppe .

Süsser Aepfelwein
direct vo « der Kelter .

Restauration Rieser ,
11583 Geisbergstraste 3 ,

Restauration Maass »
3 Kirchgasse 3 .

Ein vorzügliches Glas Gratweil '
sches Bier 10 Pf . , ein

gutes , reines Glas Wei « per V« Schoppen 25 Pf . 11626
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Hk . 6 . 80 anvon

per Meter .

Tournayvelours -

11594

o

n

)>

??

5,

o7olololo
'
olo > lololololololololo ^ o ^ o ^ o

ür . J . Bergas ,

Rechtsanwalt .

Ich habe mich dahier als Rechtsanwalt
niedergelassen . Ä , „ , , .

Mein Bureau befindet sich Schutzenhof -

stratze 3 ,
2 Treppen hoch ( im früheren

Hauptpostgebäude ) .

Wiesbaden , den 3 . October 1879 .

2 . 75

4 . 50

6 . -

183 ctm . Linoleum - Korkteppichen T ■ Qualität
ächte englische Tapestry - Teppiche

in Mainz , 18 Flaclismarkt 18 ,

empfehlen ihr durch das Eintreffen der neuesten Fabrikate reich assortirtes Lager in

Smyrna - Teppiche , I Qualität , von Mk . 10 . 50 an per Quadrat - Meter .

Aechte persische Teppiche in allen Grössen und Mameelsäcke .

Weisse Gardinen ,
Tischdecken ,

Bettdecken ,
Möbelstoffe

und alle zum Ameublement gehörigen Artikel zu herabgesetzten Preisen . 8988

OO00OOOO0O0OGQOOOOO

, , Brüssels - „

Altkatholikk » - Verein .

11689

Religionsunterricht in der Schule auf dem Michels -

berg für die älteren Schüler am Mittwoch , für die jüngeren

am Samstag je von 2 - 4 Uhr . Beginn am Samstag

den 4 . October .
Wiesbaden , 2 . October 1879 . Pfarrer Hunding .

Der

ThiersMz - Verein zu Wiesbaden
wird am Sonntag den 5 . October Nachmittags
4 Uhr im „ Bömersaal “ an solche Dienstboten , welche

sich durch langjährige und bewährte Wartung und Pflege
der ihnen an vertrauten Thiere ausgezeichnet haben , Be¬

lohnungen vertheilen und hiermit eine kleine Feierlichkeit

verbinden .
Der unterzeichnete Vorstand erlaubt sich zu derselben die

Mitglieder und Freunde des Vereins (Herren und Damen )
hiermit ergebens ! einzuladen .

H . von Luck , Wilhelm Birk ,
Vorsitzender . Stellvertreter des Versitzenden ,

von Berger , W . Joost , C . Schmidt ,
I . Schriftführer . II . Schriftführer . Schatzmeister .

Fr . Brenner . vonChamisso . Bürgermeister Conlin .

Dr . Dietrich . Präs , von Heemskerck . Dr . Herz .

Julius Herz . Major Hildebrand . Pfarrer Hiepe .

Bernh . Jacob . Ohr . Jstel . F . W . Kaesebier .

Ohr . Limbarth . H . Lugenbiihl . Thierarzt I . CI .

F . Michaelis . Sanitätsrath Dr . Müller . Consistorial -

rath Ohly , von Bautter . Consul Beimers . Emil

Bumpf . K . Schwab , von Spaeth . G . Walch .

von Voigt - Bheetz . Graf von Zech . 11583

Loeal - Gewerbeverein .

Der Unterricht in der Sonntagszeichenschule Hat bereits

begonnen und werden neue Anmeldungen noch bis Sonntag
den 12 . October incl . in dem Schullokale entgegen genommen .
257 Der Vorsitzende : Ohr . Gaab .

Ein Water - Closet nebst Preisangabe unter R . 8 .
No . 17 in der Expedition d . Bl . abzugeben .___________

11597

Ein neuer , transportabler Porzellauofe « mit Marmor -

auffatz ist billig zu verkaufen Bleichstraße 11 . 11575

Montag den 6 . Oktober Nachmittags
3 Uhr :

Nüffe - Versteigerung
auf der Hammermühle .

Sammelplatz der Steigliebhaber in

der Hawmermühle . 11602

Geschästs - Berlegnng .

™

Einem hochgeehrten Publikum zur Nachricht , daß ich mein

Geschäft nach
'
Geisbergstraste 5 verlegt habe und bitte um

g e11
Christoph

^
Wohlfart ^^ adib cd er , Geisbergstr . 5 .

Butter - & Eier - Handlung
Metzgergasse 18 bei Friedrich Hebel . 11605

Frankfurter Würstchen w isundis Pf . ,

Knoblauchwürstchen per m > s w

y «» b - i

Schlosser
’

» Weltgeschichte
bis 1874 , elegant gebunden , zu verkaufen . Näheres m der

Expedition d . Bl .------ - -- — —

Lifte « LL
" L . L « LÄL

Offenbacher Gewerbeloose (Ziehung d . 15 . d . Mts -) 6
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Rossini .
Personen :

} gesungen von Frl . Rolandt .

Ladenschrank und Theke billig zu verkaufen
Grabenstraße 3 . _____________ 11587

Musikanten . Soldaten .
Gesangs -Einlagen im 2 . Akte :

Der Barbier von Sevilla .
Komische Oper in 2 Akten . Musik von

Frl . Rolandt .
Herr Klein .
Frl . Resch .
Herr Philippi .
Herr Domewaß .
Herr Zapf .
Herr Pallat .

.Variationen “ von Proch , 1 r , , „ , . ,

.ij ’ estasi “ , Walzer von Arditl , j gesungen von Frl . Rolandt .
Mein Stern “ , Lied von Henry Cooper , gesungen von Herrn Peschiör .

Graf Almaviva . .
Bartholo , Arzt . .
Rosine , sein Mündel
Basilio , Musikmeister
Marzelline . . . .
Figaro .....
Fiorillo . . . .
Ein Offizier . . .
Ein Notar . . .

werden restaurirt und Unterricht
~ * Hy H € V V ertheilt in der Oel - , Aquarell - und

Porzellan - Malerei von D . W . Kirsch , Karlstraße 32 . neu
Gefällige Aufträge werden angenommen bei Herrn Hofkunst¬

händler C . Merkel in der neuen Colonnade und in der
Malrequisiten - Handlung von 0 . Schellenberg , Goldgafse 4 .

Ein dreiarmiger Gaslüfter zu kaufen gesucht . Näh . Schwal -
bacherstraße 6 , 3 . Stock . 11620

8 große Packkiften zu verkaufen Oranienstraße 1 . 11620
Mauergasfe 5 ist ein transportabler Herd zu verk . 11581
Ein Plattofen , sowie ein Sänlofen sind zu verkaufen

Lahnstraße 3 .
________ ____________ ________

H58Q
Hammelfleisch per Pfd . 44 Pf , zu haben Steingasse 23 . 11591
Eine melkende Kuh steht zu verkaufen in Rambach 73 . 11644

Ausgez . Kuhdung karrenweise .
11625 Rath ’sche Milchcuranstalt .

FrißJr Ifühn wohnt nicht mehr Friedrichstraße 23 ,rllCUl . Ivllllll sondern Langgasse 23 , Seiten¬
bau , Parterre rechts . Daselbst werden alle vorkommenden
schriftlichen Angelegenheiten bestens und billig besorgt , 11671

Ein viertel Sperrsitz - Abonnement wird gesucht . Näh .
Karlstraße 7 im 2 . Stock . 11585

^ Ein halber Platz II . Ranggallerie (Rücksitz ) wird gesucht
Nah . Stemgasse 29 , 1 Stiege hoch links .

_______
11596

Ein viertel Sperrsitz - Platz ( Vordersitz ) wird gesucht
Taunusstraße 24 , eine Treppe hoch . 11577

Pumpe
zu kaufen gesucht , gebraucht und freistehend , nicht an Wand
befestigt . Näh . Expedition .

_____________ H622

Wohnungen werden billigst hergerichtet , sowie Möbel
auflackirt von A . Westerbnrg , Ellenbogengasse 8 . 11659

Anfang « V» Uhr , Ende gegen » Uhr .

Rhein - Dampfschifffahrt . 15778
Kölnische und Düsseldorfer Gesellschaft . H

Abfahrten von Biebrich : Morgens Th , 93/ < ( Schnellfahrt : „ Humboldt "
und „ Friede " ) , 10 V» bis Köln ; Mittags 121/ ! Uhr bis Coblenz . —
Ommbus von Wiesbaden nach Biebrich Morgens 87 < Uhr . — Billete
und nähere Auskunft in Wiesbaden auf dem Bureau bei W . Bickel ,
Langgasse 20 .

Marktberichte .
Wiesbaden , 3 . Oct . (Viehmarkt .) Im hiesigen Viehhofe waren

49 Ochsen aufgetrieben . Der Preis per 100 Kilogramm betrug : 1 . Qual .
147 Mk . 42 Pf . und 144 Mk ., 2 . Qual . 140 Mk . 58 Pf . und 137 Mk .
14 Pf . Das Geschäft war gut .

Mainz , 3 . Oct . ( Fruchtmarkt .) Auf heutigem Markte machte die
Hauste :m Getrerdehandel abermals Fortschritte . Korn und Gerste gewannen
im Preise gut 50 Pf . Weizen blieb des reichlichen Angebots halber bei
fester Haltung unverändert . Zu notiren ist : 200 Pfd . Weizen 21 Mk . bis
22 Mk . 200 Pfd . Korn 15 Ml . 50 Pf . bis 16 Mk . 50 Pf . 200 Pfd .
Gerste 18 M . bis 18 Mk . 50 Pf .

- Limburg , 1 . Oct . (Fruchtmarkt .) Die Preise stellten sich : Rother
Merzen 17 Mki 50 Pf ., weißer Weizen 17 Mk . 20 Pf ., Saatkorn 13 Mk .,
Korn 11 Mk ., Gerste 9 Mk . 75 Pf ., Hafer 6 Mk . 50 Pf .

________ Nt0 « « oo

Königliche Schauspiele .
Samstag , den 4 . October . 179 . Vorstellung .

Für die vielen Beweise herzl . Theilnahme bei dem
Dahinscheiden unserer guten Gattin , Mutter und Groß¬
mutter , Frau Gottschalk , geb . Reil , .-sowie für das
Geleite zu Grabe

, sagen hiermit den wärmsten Dank
11501 Die trauernden Hinterbliebene » .

Tages -> KKtsnder .
Me permanente KurlmuL -KunstauslleUung im Pavillon der neuen Colonnade

ist täglich von Morgens 8 Uhr bis Abends 8 Uhr geöffnet .
Aie Bibliothek des Vereins für Volksbildung ist zur . unentgeldlichen Benutzung

für Jedermann geöffnet Samstag Nachmittags von 1— 4 und Sonntag
Vorrnsttags von 117 -— 127 - Uhr in der Mädchen -Elementarschule auf
dem Michelsberge .

V»r ;ellan - Ermäldeaurstellung , Malinstitut v . Marie Heine , Weberg . 9,1 . 6650
Heute Samstag den 4 . October .

Machen -Zeichnenschule . Nachmittags von 2 — 5 Uhr : Unterricht .
Vurhaur , « Wiesbaden . Nachmittags 4 Uhr : Concert . Abends 8 Uhr :

Reunion dansante .
« artenbau -Uerein . Abends 8 Uhr : Versammlung im Vereinslokalc Wil -

helmstraße 24 .

Allen Denjenigen , welche an dem schmerzlichen Ver¬
luste unserer geliebten , nun in Gott ruhenden Gattin ,
Mutter , Schwiegermutter , Großmutter und Schwester ,
Frau Margarethe Gerlach , geb . Dey , so innigen
Antheil nahmen , besonders dem Herrn Pfarrer Bickel
für seine trostreiche Grabrede unseren innigsten Dank .

Im Nametl der trauernden Hinterbliebenen :
11603 K . Gerlach .

In Treue fest .

Eine Geschichte aus den Bergen von Th . Messerer .

(3 . Fortsetzung .)
Der Enkel des Brunnsteiner - Wastl war von hoher , breit¬

schulteriger Gestalt . Die gebogene Nase und die starken Brauen
über

_
den feurigen , dunkeln Augen drückten feinen markigen Zügen

den Stempel der Kühnheit und Thatkraft auf . Mit einer Miene
der Zufriedenheit sah er nach dem trostlos düsteren Regenhimmel ,
von dem die Wolken immer schwärzer und drohender hernieder¬
hingen .

Es war im Spätsommer , und seit Wochen schon schimmerten
die herrlichen Berghöhen nicht mehr im Abendgolde . Wie in die
Ferne gerückt , schauten sie dunkeln Schatten gleich unheimlich
herab , wenn sie nicht , in Nebelwolken eingemummt , die trotzigen
Felsenhäupter tagelang versteckten . Gar mancher Bergbauer wartete
mit stiller Sorge darauf , ob nicht bald ein frischer Ost die Schwingen
erhebe , die Wolkenschicht zerreiße und der Sonne zum Durchbruch
Helse . Ein anderer horchte bang auf die Gebirgswasser , die immer
beängstigender rauschten , immer wilder tosten . Borsorglich ward der
Damm erhöht , sein Haus zu sichern , und das Wehr befestigt , sein
Grundstück zu schützen . Derlei Sorgen bedrückten das Gemüth
des Hoferwirths nicht , der gerade an einem ausgibigen Abendregen
feine Freude gehabt hätte , weil darauf eine rabenschwarze Nacht
in Aussicht stand .

„ Es wird gleich tüchtig schütten , Wendel , das ist ein Wetter ,
wie gemacht für uns,

"
sagte er in munterem Tone .

Wendel sah schweigend zu Boden und ein verdecktes Mißbe¬
hagen spiegelte sich in seinem srischen offenen Gesichte .

„ So , Du gehst nicht mit , fürchtest Dich wohl gar ? " brummte
Brunnsteiner mit einem leisen Beiklang von Spott .
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Ja , und aus den Tisch hat er vor Wuth hineingeschlagett

mit der Faust , daß Alles gewackelt hat . Der Pfisfikus , der Franzl ,

hat sich auch ein wenig geschämt vor den Bayerischen . Es müssen

ein Paar so Lumpen gleich in der Nähe gewesen sein , hat er ge¬

sagt , von denen ihn einer abgenickt hat , weil ich keinen Schuß

gehört hab '
, und nachher haben sie ihn verschleppt , die Höll

'
fakra .

Es war ein Prachtstück , wenn ich dran denke , könnte ich heut

noch platzen vor Gist und Galle . Jetzt aber hab
' ich

' s geschworen
— dabei hat er seinen Krug auf den Tisch hin geschlagen , daß

er in Scherben gegangen ist — jetzt muß ich sie ausbringen , dre

Zwei , eher trink '
ich keinen Tropfen Bier mehr , und wenn mir

der Hals zuwächst . Jede Nacht leg
' ich mich hinaus ms Holz !

hat er gebrüllt und die bayerischen Jäger haben ihm versprechen

müssen , daß sie Nacht für Nacht ihr Revier an der Grenze abgehen .

Jetzt wirst Du wohl daheim bleiben , Bruunftemer ! schloß Wendel

in einem Tone , der wie eine flehentliche Bitte klang .

Verächtlich lächelte der Hoferwirth den jungen Holzknecht an ,

der sorqenbangcn Herzens vor ihm stand .

„ Wendel,
" stieß er aufgeregt hervor , „ das hattest Du bm

Dir behalten sollen , jetzt muß ich hinaus , jetzt ist der Spaß noch

toller . Der Bock muß heul
'

noch herunter und hatten chn dw

Jäger am Strick ! Die sollen meinen , der Teufel hat chn chnen

durch die Luft fort ! " rief der tollkühne Wilderer zorncg blitzenden
'

Auges . K ° rtf . W )

„ Da kann man gar nicht fehlgehen,
" meinte der Hoferwirth

und rieb sich aufleuchtenden Blickes die Hände , „ mehr brauch ich

nicht zu wissen . Jetzt kannst schon daheim bleiben , Wendel den

Bock zwing
'

ich allein auch .
" Mit vergnügter Miene wollte er

sich zum Gehen wenden . „ . . . a
„ Wart '

, Brunnsteiner , ich muß Dir noch was Anderes , was

recht Wichtiges sagen,
" erklärte Wendel , indem er sich umsah , mit

gedämpfter Stimme . „ Von der Zintelspitz
' bm ich über das

Winkelhorn herunter nach Mittenwald . Es war schon gleich Nacht ,

da hab
'

ich beim Gamswirth noch einen Trunk mitgenommen , ^ ch

bin zufällig an einem Tisch gesessen neben dem Herrenstubel und

hab
'

mich an den Verschlag angelehnt . Da ist unser stolzes Forfler -

bübel , der Franzl , mit zwei bayerischen Jagern drm gehockt . Der

Franzl war fuchsteufelswild und hat ihnen von dem Hirsch erzählt ,

den wir vor vierzehn Tagen herunter haben mit einander .

„ Was weiß denn der davon ? " fiel ihm Brunnsteiner mit

spöttischem Lächeln lebendig in die Rede .

„ Alles weiß er , Brunnsteiner,
" entgegnete Wendel , und auch

in seiner harmlosen Miene tauchte ein höhnischer Zug auf , „ nur

das nicht , wer die zwei waren , die ihn ihm davongetragen haben .

Er hat den zwei Jägern erzählt , daß ihm Nachts ein Staatskerl von

einem Zwölfender aufgestoßen ist . Hab
' wohl keinen Hund bei

mir gehabt , hat er gesagt , weil er mir aber gar so schön un Schutz

gestanden ist , hab '
ich halt abgedrückt , aber her

,
Schuß ist mir zu

kurz abgegangen und der Hirsch ist waidwund ins Dickicht hinein .

Ich hab
' noch gesehen , daß er stark schweißt und mich darauf ver¬

lassen , daß ihn die Hunde morgen gleich in aller Früh
' schon

finden . Satansbrut ! hat er geflucht , sie haben richtig auch
,

noch

das Dickicht gesunden , wo er sich niedergethan hat , aber — "

„ Aber der Hirsch war beim Teufel ! " warf der Hoferwirth
mit hämischem Lachen dazwischen .

@ine h ^ ße Röthc schoß dem jungen Wendel ins Gesicht . Er

lab den Mann aus feinen treuen Augen ernst und bewegt an .

Daß ich mich nicht fürchte,
"

sagte er , und seine Stimme

bebte
"

im verhaltenen Gefühl innerster Kränkung , „ hast -buschon

oft gesehen , und wo Du hingehst , geh ' ich auch hin , nur ist

keine Berqspitze zu hoch und keine Felswand zu iah , aber ich geh

5t hinaus wegen einer Gemse oder einem Rehbock . Daß Du 8
"

„ mal weißt , Brunnsteiner , allein wegen Deiner geh ich> mü .

Ich denk ' s noch gut , wie Tu uns ausgenommen hast , eine Wittib

nnb ibr Maislein , sonst wären wir verkommen im Elend , ich

Äb was Du meinem atm Mutterl thust . Sie darf
' s nicht spuren

Mfe b « » ® «
" ™

»! h ° t bei Sir , die Schl - g - r -W - idl M

wird gehalten , wie Eins von der Freundschaft . .
Das steht fest ein -

in mir und wird nie ausgelö cht m meinem Herzen !

KLen 5 ' 7ch 5 hinaus , Brunnsteiner , Du sollst nicht sagen

können
^

daß Du einen undankbaren Menschen auferzogen hast , ^
ch

S ' nidJ schlafen , wenn ich wüßte daß Tu allem draußen bist

und möchte Dir beiflehen , möchte die Gefahr Mit Dir theilen . Und

Et die Kugel einmal den Schlager -Wendel "
setzte er mit einem

tiefgeholten Athemzug bei , „ so weinen nicht so viele um mich

Wte "
DiEnstere Miene des Hoferwirths hellte sich rasch aus , als

er in die offenen , treuherzigen Züge des Burschen staute und

die in ihrer Schlichtheit ergreifenden Worte vernahm . Er bot ihm

die Hand , und ein Anflug von Rührung zeigte sich m seinem

männlich schönen , wetterharten Gesichte .

So ist
' s recht , Wendel , bist ein braver Bursch ! Jetzt sag

mir aber , wo der Wechsel ist . Auf der Zintelspitz
'

bist ; a droben

gewesen , und Du brauchst nachher nicht Mitzugehen , wenn Du nicht

selber gern
^

9^ nU £$ stockfinsterer Nacht leicht zu finden,
"

sagte Wendel , dessen srohes Gesicht ein Schatten von Sorge uber -

schlich . „ Du gehst unter der Kreuzelalm hinter der starken Buche

ins Holz hinein , da kommst Du auf einen Purfchsteig , den gehst

Du eine Zeit lang fort bis zu der großen Kicsrutsche , dort hältst

Du Dich links und siehst gleich daraus eine umgesturzte , ^ gefaulte

Föhre , aus der junge Buchen treiben . Ein paar Schritte davon

wechselt der Bock herüber , und der Fährte nach muß es em sakrisch

Lveales rmd Provinzielles .

irp / (S: irrtffpftVßhiiitQCit .) Die neue (Sendjt ^ ötQötufaiton bnnQt

in dieser Beziehung Neuerungen und zwar glücklicherweise Erleichterungen ,

insbesondere die daß den Polizeibehörden die Befugmß emgeraumt ist , so

bald auf gerichtliche Entscheidung angetragen wird , Hr ItmfrMndat
unter

Berücksichtiauna der vorgebracht werdenden Grunde einer Brusung gii

Ms - S - SWffM
genannt kann Wiedereinsetzung in den vorigen Stand erfolgen , sofern der

^ ntrnnftcller durch Naturereignisse oder andere , unabwendbare Zufalle an

der AhältuLd?r Kfftverhindert worden ist . - Wir machen auf diese

Neuemn ^
en aufmerksam .

^ Seiten des Landgerichts -Präsidiums wird

bekannt gemacht , daß für die Rechtsuchenden die Abtheilungen I , ila , ' Ib ,

II c der
^
Gerichtsschreiberei des Königl . Landgerichts hierselbst an sed m

Merktaae des Vormittags von 10 — 12 Uhr und der III . Abthetlung an

iebem Werktage des Nachmittags von 3 — 5 Uhr geöffnet sind . Außerhalb

dieser Sprechstunden ist den Rechtsuchenden der Zutritt zu den Gerichts -

v - - .

Icl &ft ist das Comthurkreuz erster Clafse mit Schwertern des Herzoglich

Sachsen - Ernestinischen Haus -OrdenS verliehen und ihm zur Anlegung des -

leiben die landesherrliche Genehmigung ertheilt worden ."
« ( Zum Umzug . ) Während der ersten drei Tage des eben begon¬

nenen Quartals sind in dem Sccrctariat des Häuserbesttzer -Verems nicht

wewger wsi 108 > rhandlnngen in streitigen Miethverhaltmssen ausge¬

nommen worden , die aber sämmtlich geschlichtet wurden . , „
? (Reunion dansante ) finbet heute Abend rm Curhausestatt .

? (V o c a l - C o n c e r t ) . Morgen Sonntag den 5 . d . M . Abends 8 Uhr

veranstaltet der Gesangverein „ Gemüthlichkeit
" m Sonnenberg im

hp ® ßernt Jacob Stengel unter Leitung des Konigl . Kammer¬

musikers Herrn Mm st er ein Concert . Das ausgewählte Programm , ins¬

besondere
"
der Männerchor aus der Oper : „Die Albigenser von Jules

de Swert versprechen den Besuchern einen genußreichen Abend .
I p , ran „ ft i ) Das Verzeichnis ; der am 30 . v . Mts . im hiesigen Land¬

kreise aewählten Wahlmänner für die auf den 7 . d . Mts . in Hochheim

5eraumtc Wahl eines Mitgliedes zum Haufe der AbgeoLneten liegt

während dreier Tage im landräthlichen Bureau dahier zur Einsichtnahme

" ^ ( Diebstahl . ) In Frauenstein hat ein noch nicht 16 Jahre

altesDimstmädchen ihre Herrschaft bestohlen ; dasselbe wurde aber noch recht¬

zeitig auf der Waussee nach Biebrich wieder emgeholt und ihm der Gcld -

betmg von 60 Mark , den eS aus einer Kommode entnahm , wieder abge -

e er d i g u n g .) Unter militärischen Ehren wurde vorgestern Nach¬

mittag die Leiche des in Mainz verstorbenen Maiors , vom Jngemem - Corps

Herrn Neumeister auf dem hiesigen ^ riedhofe bergesetzt . ,y
* An Frankfurt ) fand am Abend des 1 . October em Festesten

im Saaw zum „Frankfurter Hof
" statt , das der Eröffnung der neuen

Gericht - gewidmet war .
eoitgreM Die Betheiliguug an der Anfangs

October in Frankfurt a . M . stattfindenden außerordentlichen General -

versammlung des deutschen Pomologeuvereins verspricht grotzartlg zu
I werden owobl am Congresse selbst als auch an der damit verbundenen

Obst -
"
und Gemüse -Ausstellung . Namentlich für diefe liegen schon zahlreich «
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?ÄtnJ ? ’ut !gen vor und laufen täglich deren noch ein . Nicht weniger als
400 Sortimente der verschiedensten Obstarten werden zur Ausstellung ge -
wngen , die theils von hier und Umgegend , theils aus vielen anderen
Gegenden des Reiches angemeldet sind .

Kruck Md Berlag der L . Schellenberg ' schen Hofbuchdruckerei in Wiesbaden . — Für die Herausgabe verantwortlich : Louis Schellenberg in Wiesbaden .
lDi « heutige Stammet enthält lö « eite » . )

Vermischtes .
* (Post - Diebstahl .) In Elberfeld ist ein Postschaffner flüchtig

geworden : die von ihm entwendete Summe soll 50,000 Mark überschreiten
^ uiburger PUlver - Explosion ) stellt sich herauf

daß dieselbe durch em . Bubenstuck hervorgerufen wurde . Ein herabgekom -
mener Bruder des Schiffsbesitzers , der aus dessen Diensten entlassen worde
war , hat dafür auf diese scheußliche Weise Rache geübt . Fünf Menscher
leben gingen dabei zu Grunde . T

— (Z cheußlich es V erb re ch en .) In Folge einer beim Landraths¬
amte m Borken emgelaufenenDenunciation wurde in einem bei Dülmen
gelegenen Hause eine Haussuchung abgehalten . Der Thatbestand entsprachdem Inhalte der Denuneiatlon . Man fand ein mit zwei Ketten auf einem
Karrenrumpfe gefesseltes junges Mädchen in einem Grauen erregenden
Zustande das von seinen unmenschlichen Eltern als wahnsinnig bereits
18 Monate ferner Freiheit beraubt war . Das Mädchen wurde einer Anstalt
übergeben . Die Eltern werden vor das Schwurgericht gestellt werden

Ans dem Reiche .
* ( Prinz Wilhelm von Preußen ) ist von München aus ,wo zu Ende der Woche auch sein Vater , der deutsche Kronprinz , erwarte

wird , nach Italien abgereist . '
* ( Prinz Carl von Preußen ) ist aus Constauz nach Berlin

zuruckgekehrt .
- ( „ Großer Kurfürst/ ) Das brüte Urtheil des Kriegsgerichts

S-kien den Grafen v . Monts , ist , nach der „Wes .-Ztg ." , abermals frei ,
sprechend . Wie dre „ Nat .-Ztg ." übrigens mit Besümmtheü erfährt , ist eine
Bestätigung des Urteils . bis jetzt noch nicht erfolgt , weil man dem Kaiserdie Angelegenheit noch nicht unterbreiten wollte , so lange er theils mit dem
Gebrauche von Badekuren , theils mit den Manöver « beschäftigt war .

Kunft « « d Wissenschaft .
* Wiesbaden , 3 . Oet . ( König ! . Schauspiele . ) Welche An¬

ziehungskraft die Oper „ Die Nachtwandlerin " in ihrer dermaligen Be -
setzung - an unserer Bühne übt , bewies das gut besetzte Haus . Die Oper
selbst zahlt schon längst zu den für die Repertoire ftaglich gewordenen ; wo
aber ihre Partien eine so glanzvolle Vertretung finden , wie die „ Amina "
durch Fraulem R o l a n d t , der „ Elwin " durch Herrn P e s ch i e r , der „ Graf "
durch Herrn Philippi , und dabei die seeundären Rollen auch nichts zu
wünschen übrig lassen , da wirft sie immer noch wie eine celebre Novität .
Fräulein Rolandt war nach viermonatlicher Abwesenheit wieder zum
Erstenmale aufgetreten und wurde mit allen Zeichen der Sympathie
empfangen ; ihre Leistungen , die an Eleganz , musikalischer Feinheit und
technischer Vollendung in der That zu den seltenen gehören , wurden wie
die des Herrn Peschier mit lebhaftem Beifall belohnt .

? ( Nassauischer Kunstverein .) In der Bildergallerie sind unter
anderen Novitäten ausgestellt : „ Der Frillensee bei Partenkirchen " von
Michael Sachs , „ Gewitter " von Braith in München , „ Am Fensterle "
voni H a n s B r u n n m München , „ Morgen und Abend " von W i e d eb u s ch
in Wien , „ Partie am Bodensee " von Widmeyer in Stuttgart .— (Allgemeiner deutscher Schriftsteller - Verband .) Am

5 . und 6 . Oetober findet m Dresden der erste Schriftstellertag des
Allgemeinen deutschen . Schriftstellerverbandes statt . Hauptgegenstände der
Tagesordnung sind : em literarisches Schiedsgericht , die Errichtung eines
Syndieats , durch welches die Mitglieder unentgeldlichen Rechtsbeistand
erhalten sollen , und mehrere wichtige Finanzfragen des ein Jahr alten ,aber bereits schr starken Verbandes , der die namhaftesten deutschen Schrift¬
steller zu fernen Mitgliedern zählt .

^ .chilling
' s Germania ) wird der „ Allg . Ztg . " aus

München geschrieben : ,lv $n der Münchener Erzgießerei steht man jetzt jenes
für das Denkmal auf dem Niederwald bestimmte Modell der Germania
von dem gleichfalls hier anwesenden Professor Johannes Schilling
aus Dresden , dessen Anfertigung ihn schon seit Jahren beschäftigt . Die
kolossale Gypsstgur , deren Transport sehr schwierig war , ist , in zwei
Halsten zerschnitten , dennoch glücklich hier angekommen und scheint jetzt
uut ihren riesigen Formen bie Weite Halle eng zu machen , ja sprengen zuwollen . Obgleich es nicht möglich war , bie beiden Stücke zusammenzusetzen ,da sie m diesem Falle weit über das Dach der Gießerei hinausragen
wurden , so kann man sich doch einen ziemlich ausreichenden Begriff von
der ganzen Figur machen , wenn man sie so nebeneinander stehen sieht ,am wenigsten freilich von der Silhouette , die von den dunkeln Räumen
des Gleßhauses sich glänzend weiß abhebend , natürlich ganz anders aus -
steht , als beretnft tn der freien Luft , die bekanntlich jede Figur dunkel
und daher viel schlanker erscheinen läßt . Nichtsdestoweniger kann man
schon jetzt fast mit Bestimmtheit behaupten , daß das Riesenbild überraschend
gelungen, , seine Vollendung ein wahres künstlerisches Ereignitz sei . Besonders
fesselnd ist der herrliche Kopf mit den reich gewellt flatternden Flechten ,den ehrlichen , halb lächelnden, , halb drohenden Blicken und dem kleinen
trotzigen Mund . Es ist da eine Hoheit und Reinheit , vereint mit jener
stolzen Unnahbarkeit , die es nur einem ächten Helden erlaubt , um dieses
göttliche Fraueubild zu werben . Die Fürstin ist , auf das siegreiche , aber
noch immer blanke Schwert gestützt , eben im Begriff , sich die wiedererrungene
mit Lorbeeren reich umwundene Kaiserkrone aufs Haupt zu setzen und sich
dann auf dem hinter chr stehenden Throne niederzulassen , dessen beide
Armlehnen ans Adlern gebildet sind . Sie trägt über dem Unterkleid
em Panzerhemd und einen Lederkoller , welcher die herrlichen Formen
der stolzen Gestalt , prächtig zeichnet . Darüber fällt der im Breiten
Schwertgurt malerisch eingehängte reiche Kaisermantel in grandiosen ,die Figur kostbar zeigenden Falten hernieder und unter ihm legt sich
das Mit Adlern gestickte Goldgewand auf die mit reichem Schmuck bedeckten
Schuhe . . Aus den kurzen Aermelu kommen die starken Arme hervor und
sehen wir auch noch das Panzerhemd hervorfchauen . Das Koller ist mit
dem großen Reichsadler gestickt , und aus Adlern besteht auch die Verzierung
des Mantelsaumes . Die Art , wie Schilling all ' diesen Schmuck überaus
wirksam und geschickt behandelte , ist bei aller Strenge des Styls sehr ge -
etg » et , malerische Contraste zu erzeugen und uns den Eindruck Königlichen
Relchthums zu machen . Immer aber kehrt der Blick von der majestätisch
heldenhaften Gestalt zu dem herrlichen Kopfe zurück , der so unübertrefflich
stolz und fest auf dem Nacken sitzt , daß hier in dieser eigenthümlich trotzig
schonen Wendung nach der Ferne hin vielleicht die höchste Schönheit des
Werkes , liegt - wenn sie nicht in der Mischung von Höhest und Treu¬
herzigkeit , kühnem Trotz und tiefem Gemuth zu suchen , die uns im Ausdruck
des Antlitzes so unendlich fesseln , weil sie eine so genial erfundene Personi -
fieation des deutschen Wesens sind . Alles in Allem kann man wohl mit
größter Bestimmtheit sagen , daß die glorreiche Epoche der Wiedererstehung
des Deutschen Reiches in alter Pracht und Herrlichkeit hier zum ersten¬
male ein Kunstwerk erzeugt habe , das ihrer völlig würdig fei und ihre
Größe und Erhabenheit in einer unsterblichen Gestalt verkörpere So trifft
es sich denn auch schr glücklich , daß wir dieses Meisterwerk ersten Ranges
eben jetzt in München sehen , wo es eine alles Andere hoch überragende
Ergänzung unserer Seulptnr -Ansstellung bildet .

"

»x ^ ie Vergänglichkeit gewisser Schreibtinten . ) Die
königl preußische technische Deputation für Gewerbe spricht sich in einem
® uita4te>! bezüglich der Gefährlichkeit der Verwendung der Anilin ?

, Alizarin -
und ähnlicher Trnten , insofern dieselben zur Herstellung urkundlicher Schrift¬
stücke dienen , tote folgt aus : „ Es ist Thatsache , daß die ans den verchie -
denen Amlm -Plgmenten bereiteten rotheu , violetten , blauen Tinten leicht
durch Waschen , namentlich mit Chlorwasser , entfernt werden können , auchmeistens , stark ansblaffen . Ihre Verwendung zur Anfertigung von Docu -
ntenten ist um deswillen unzweckmäßig , dürste indessen nicht vielfach statt -
fmben , da die Verganglichseit der Anilinfarben in den weiteren Kreisen
bekannt ist . Die sogenannte . Allzarintinte betreffend , so enthält dieselbe lein
Allzann wird nach verschiedenen Vorschriften vielfach aus Lösungen von
Blauholzextraet unter Ziffatz von chromsaurem Kali bereitet . Die ttmfr -
dieser Vorschrift Bereitete Tinte gißt stark dunkelnde Schriftzüge , bie sich
Lut mit .der Papierfaser vereinigen , auch nicht sonderlich leicht verlöschbar
M obschon sie, tote denn schließlich jede Tinte , durch geeignete chemische
Mittel zerstott werden können . Zn den solidesten Trnten gehört bie seit
alter Zeit gebräuchliche Eisen -Gallustinte . Auch sie ist inbeffen nicht unzer¬
störbar . Obschon die größere und geringere Verlöschbarkeit und Haltbarkeit
der Tinten sehr vielfach Gegenstand literarischer Erörterung gewesen ist
(ww verweisen beispielsweise auf den Aufsatz von Dullo im polytechnischen
Centralblatte von 1862 , S . 1308 , m Wagner ' s Jahresbericht B . 8 , S . 610 ) ,
auch im größeren Publikum nicht unbekannt ist , so halten wir es doch für
zweckmäßig , dich die Behörden auf diesen Gegenstand aufmerksam gemacht
und namentlich darauf hrngewlesen werden , daß zur Herstellung von docn -
mentarl chen Schriftstücken eine Gallustinte das geeignetste Material ist ,d,e Amlintrnten für , diesen Zweck dagegen unzulässig erscheinen . "

(.® egen ine Junggesellen . ) Der Generalrath der Rhone
(Frankreich ) hat folgende seltsame Resolution wegen Besteuerung der Jung¬
gesellen angenommen : „ In Erwägung , daß das Cölibat gegen die Natur
lst und die Vorsehung allen Erlsttrenden das Gesetz auferlegt hat , geboren
W . werden , zu gebaren ( !) und zu sterben . . . . daß es die Junggesellen ,Militärs , Seeleute , Juristen und Manner aller Lebensrichtungen sind
welche alle Staaten nut eorrupten Ansichten und schlechter Moral erfüllen
daß Kirchenmanner , Trappisten und die ganze sogenannte höhere Welt
unheilbar der Schwelgerei und Schamlosigkeit , welche schlimmer als der
Tod rst , . ergeben sind - wird beschlossen , die Unterstützung verlassenerKinder , wird bestritten durch Abzug eines Viertels der Gage oder Pension
eines jeden Angestellten oder Pensionärs , welcher Junggeselle ist und in

^ rteTlt Rhone wohnt , von dem bescheidensten bis zum
höchsten Beamten , welcher der Armee , der Magistratur oder irgend einer
anderen öffentlichen Verwaltung angehört hat oder noch angehört "

V ( Em hartnäckiger Vertheidiaer .) Ein Verteidiger hältvor dem Schwurgericht eme glanzende Rede für seinen Clienten , einen
^ au ^ öber ‘ Diesem scheint es selbst zu viel zu werden , als er sich als
ein Muster von Unschuld und Ehrenhaftigkeit preisen hört . Er erhebt sichund gesteht , sein Verbrechen em . Der Verteidiger fährt jedoch ruhig in
seinem Plaidoyer fort . Der Präsident macht ihn darauf aufmerksam , daß
sem Client soeben ern . Gestandmß abgelegt habe . „ Entschuldigen Sie, "
antwortet der har nackige Vertheidlger „ das ist für mich durchaus nicht
maßgebend , ich als Verteidiger gestehe vorläufig das Verbrechen noch
nicht em !" So geschehen m Frankreich .



Beilage zum Wiesbadener Tagblatt , Ro . 233 , Samstag de » 4 . Oetober 1879 .

Meine Wohnung befindet sich von heute ab auer -

Submission .

Die Anlieferung von ca . 45 Qu . -M . Abdeckungs¬

platten von Basaltlava oder Sandstein zum Bau

einer Futtermauer an der oberen Schwalbacherstraße soll rot

Submissionswege vergeben werden . Die Lieferungsbedingungen

liegen auf dem Stadtbauamte , Zimmer No . 28 , zur Einsicht

aus . Versiegelte Offerten sind bis zum 6 . Aerober c .

Vormittags 10 Uhr dem Unterzeichneten erozuretchen .

Wiesbaden , den 26 . Sept . 1879 . Der Stadt - Ingenieur .

Richter .

Submission .

Für den Neubau der Gewerbeschule sollen folgende Ar¬

beiten im Submissionswege vergeben werden :

I . Herstellung eines Bauzaunes zum Schutz der Baustelle

gegen die Straße hin ;
II . Abbruch der vorhandenen Futtermauern an der Grenze

gegen die Straße hin und Ausführung der Erd - und Maurer¬

arbeiten für die Fundamente und Kellermauern des Neubaues

bis zur Höhe des Stellfockels , incl . Lieferung von Materialien und

III . Lieferung der Steinhanerarbeite » für den Stellfockel .

Die Bedingungen für diese Arbeiten liegen auf dem Stadt¬

bauamte , Zimmer No . 31 , zur Einsicht aus . Offerten find

portofrei , versiegelt und mit entsprechender Aufschrift versehen

bis zum Submissionstermine Montag den 6 . Oktober c .

Vormittags 11 Uhr an den Unterzeichneten elnzurerchen ,

zu welcher Zeit dieselben in Gegenwart der etwa erschienenen
Submittenten eröffnet werden sollen . m . . .

Wiesbaden , 29 . September 1879 . Der Stadt - Baumeister .

Lemcke .

im grossen Saale .

Ball - Dirigent : Herr Otto Dornewass .

(Ball - Anzug , für Herren : Frack und weisse Binde .)

Eintritt nur gegen B .6nnionskarte .

Städtische Cur - Direction : F . Hey1 ! .

Mittelschule au der Rheinstraße .

Eröffnung des Wintersemesters Montag den « ' Oktober

für die Elasten VI . bis I . um 8 Uhr , für die Elasten VIII .

lind VH um 9 Uhr . Welcker , Oberlehrer . ..

Mit dem Heutigen habe ich mich als Rechts¬

anwalt dahier niedergelassen .

Mein Bureau befindet sich Friedrich¬

straße 10 , 1 Treppe hoch .

Wiesbaden , den 1 . October 1S79 .

H292
* ^ < Bbe

Submission .

Die Lieferung von 150 Q . -M . Herd -Gustplatten für

das Gaswerk
' der Stadt Wiesbaden foll im Submissionswege

vergeben werden . Die darauf bezüglichen Offerten find bis

spätestens den 6 . Oktober l . I . Mittags IS Uhr bei

dem Unterzeichneten einzureichen .

Die Bedingungen können während der üblichen Bureau¬

stunden in dem Rathhause , Zimmer No . 9 eingesehen oder

auch gegen portofreie Einsendung von 60 Pf . bezogen werden .

Wiesbaden , 22 . Sept . 1879 . Der Director des Gaswerks .
1 ul6 i »

Ourhaus zu Wiesbaden .

Samstag den 4 . October Abends 8 Uhr :

_

Bekanntmachung .

Das Betreten des Exerzierplatzes an der Schiersteiner Land¬

straße ist sür Nichtmilitärs bet Vermeidung der rot § . 368

» ä 9 des Strafgesetzbuches vorgesehenen Strafe verboten , wo¬

fern nicht vom Königl Garnison - Commando ausdrücklich die

L « 79 .
.

Aufforderung .

Die Versicherung der Gebäude

gegen Feuerschaden betreffend .

Die hiesigen Gebäudebesitzer werden hierdurch ersucht , An -

mSni Ä « EchöhM . ° d - , V ° rmd ° - u,g

siebender Gebäude - Versicherungen für das >; ahr 1880 ro dem

Rathhause , Markstraße 16 , Zimmer No . 3 , bis zum 31 . October

d . I . machen zu wollen .

Wiesbaden , 27 . September 1879 . Der Oberbürgermeister .

Lanz .

gasse 12 , ^ ^ einrich Göbel , Gerichtsvollzieher .^

Lina Spiess ,
Taunusstraße 43 ,

ertheilt deutschen , französische « und eng¬

lischen Unterricht ro allen Fachern .

Lecons d ’Allemand , de Fransais et d ’Anglais .

English , French and German Lessons . -

Reu und unübertrefflich !

Benzin - Fleck - Seife

ÄÄ Ä
Stoffen . Per Stuck

Michelsberg 16 . ,

— tt ------- T
"

? 7 . c. vertilgt sofort radical alles Ungeziefer ,

Ungezrefertod MV * ÄÄ
»

in Wiesbaden , 17 Langgasse 17 .
| LtiU

Bewerbungs - Auss chreiben .

An den Volksschulen zu Wiesbaden sind zwei Stellen ffür

Lehrer mit dem Anfangsgehalt von 1200 Mark baldmöglichst

zu besetzen . Lehrer von 3 bis 6 Diensstahren , welche auf diese

Stellen reflectiren , wollen ihre Meldung und Zeugnisse ( rocl .

ärztliches Zeugniß ) bis zum 15 . Oktober an den städtischen

Schulinspector , Director Weldert , äsenden . Der Meldung

muß die Erklärung beigefügt werden , daß sich ^ er Betreffende

den etwa eintretenden Aenderungen der jetzt gültigen Anstellungs¬

und Gehaltsordnung sügen wolle . Der Oberbürgermeister .

___________
L an z .

Bekanntmachung .

Die am 29 . v . Mts . abgehaltene Kastanien - Versteigerung ist

vom Gemeinderathe nicht genehmigt worden , wovon die

Steigerer hiermit in Kenntniß gefetzt werden .

Wiesbaden , den 1 . October 1879 . Der Oberbürgermeister .

_____ _________
Lanz .

Bekanntmachung .

Die am 25 . v . Mts . abgehaltene Versteigerung von Haus¬

und Straßenkehricht , Pferde - und Stalldünger , Knochen und

Glasscherben hat die Ĝenehmigung des Gememderaths erhalten ,

wovon die Steigerer hiermit in Kenntniß 9 ®!̂ werben .

Wiesbaden , den 1 . October 1879 . Der Oberbürgermeister .

Lanz .
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Hochfeine Möbel ” Sa

3 mtno 6 iCten
, ßx p t t <x Eie i1 ^ Xc .

• Tac . lieber ,
Farbenhandlung , Moritzstrahe « .

Landwirlhschastliches Institut
zu Hof Geisberg bei Wiesbaden .

( Subventionirt vom communalständischen Verband , vom Verein
nass . Land - und Forstwirthe , von der Stadt Wiesbaden und

dem Maingau - Kreise .)
Das Winterhalbjahr 1879/80 beginnt am Montag den

27 . Oktober d . I . Der Unterricht wird durch tüchtige
Fachlehrer ertheilt . Ausführliche Programme und Berichte
sind unentgeldlich zu beziehen durch Generalsecretär Dr . Klaas
oder den Unterzeichneten .

Wiesbaden , den 15 . August 1879 .
§ 791 Für das Curatorium : Ilr . Weil .

Die Dünger - Ausfuhr - Gesellschast dahier
ewbfiehlt sich zur Entleerung von Abtrittsgruben , ohne
Wasferelosets zu folgenden Preisen : 235

65 „
50 ,

Ein Haus mit großem Hofraum in bester Lage , worin eine
altreuommirte Wmhschaft betrieben wird , ist zu verkaufen .
Nur Selbstkäufer wollen sich melden . Näh . Exped . 7059

Zu kaufen gesucht eine kleine Billa
mit Garten . Adressen A . 10614
mit Preis und mögl . mit Abbildung
an Kudof Mosse , Leipzig . ( 10614 ) 24

Villa in Biebrich , Schiersteiner Chaussee 12
,

mit großem Garten und dicht am Rhein , zu verkaufen . 5347
Eine Gärtnerei nebst kl . Wohnhaus -zu verkaufen . Näh .

Rheinstraße 23 . 10969
60,000 Mark sind zu Februar 1880 auf eine oder zwei

erste Hypotheken in hiesige Stadt auszuleihen durch J . Imand ,
Weilstraße 2 . 34

8 — 0000 Mark gegen gerichtliche Sicherheit zu leihen
gesucht . Näh . Expedition . 10369

8500 Mk . auf 2 . Hypotheke gesucht . Offerten unter H . H .
bittet man in der Expedition d . Bl . niederzulegen . 10570

a ) In der Stadt : 1 Faß 3 Mk . , 2 Faß ä 2 Mk . 50 Pf . ,
3 FaßL 2 Mk . 25 Pf . , 4 Faß ä 2 Mk . 5 Pf ., 5 Faßä 1 Mk . 90 Pst ,
6 „ ä 1 „ 80 „ 7 „ ä 1 „ 70 „ 8 „ ä 1 „
9 „ ä 1 „ 60 „ 10 „ ä 1 „ 55 „ 11 „ ä 1
12 „ und mehr ä 1 Mk . 45 Pst ;

Dsuerhaflrstrn KMostenlack
pro Pfund 85 Pfg .

und alle Sorten Oelfarben .

M M T _ eine Stelle sucht , eine solche
M/M / AM Md zu vergeben hat , ein Grund -
W W WL/Ä stück zu verkaufen wünscht , ein

- . solches zu kaufen beabsichtigt ,
eine Wrrthschaft , Oeconomregut rc . zu pachten
sucht , eine Geschäfts - Empfehlung zu erlassen gedenkt ,
überhaupt Rath zu Jnsertionszwecken bedarf , der wende sich
ilfHrilltfllÄhnff an das Central Ännoneen -
vl441UlHuylHlll Bureau der deutschen und aus¬
ländischen Zeitungen

Acht schöne , innge Ferkel zu verkaufen Bier -
brauerei Felsenkeller . 11495

Em Regulirofen zu verkaufen Kart trage 3 , Part . 11410
Ein schöner , großer Koffer für 20 Mark zu verkaufen

Rheinstraße 34 , Parterre .__________ __________ _______
11569

Neue Kanape ' s u . ipan . Wände bill . z . verk . Saalg . 30 . 11526

Damen - und Kinder - Costüme werden nach neuester Mode
gearbeitet bei Fr . Hänser , Goldgasse 21 im Laden . 10328

Hüte werden geschmackvoll garnirt Watramstr . 23,2 Tr . Ü56ö
Ein Viertel Platz I . Rangloge wird bis zum 1 . Januar

abgegeben Frankfurterstraße 18 . 11404

„
/Eine /Pariserin , welche auch der deutschen Sprache -

mächtig ist , ertheilt gründlichen französischen Unter¬
richt , Conversatibn , Literatur , Correspondenz . Ausgezeich -
nete Referenzen . Näh . Taunusstr . 30 , Gartengeb . , 1 , Et , 10494

/Lenons de franpais par Mlle Bourret , institutrice
frangaise , Spiegelgasse 9 .                 10380

Gründlicher Clavier - lluterricht wird von einer jungen
Lehrerin ertheilt . Näb . Exped . 11286

Perfekte Kleidermacherin empfiehlt sich den geehrten
Herrschaften ( mit Maschine ) in und außer dem Hause .
Billige Berechnung . Näh . Friedrichstraße 8 , 2 sTr . links .

TK . JL . Staube « & € !< > . ,
Marktstraße 13 in Wiesbaden .

_______ t

Ht ff ft ft Wiederreiter , kl . Schwal -

mj * **44 - bacherstraße 4 : Geld auf alle
id , Pfandscheine rc . 4 Pf . Zins , p . M . 6987

Eine Drehbank , neu , complet mit Support , Planscheibe
und Futter , ist billig zu verkaufen bei
7044 J . Cratz , Mechaniker , Kirchgasse 36 .

Ein sehr gut erhaltenes Tafel -Klavier ist preiswürdig
gbzugeben Mühlgasse 9 , 9341

b ) in den Landhäusern : 1 Faß 5 Mk . 30 Pst , 2 Faß
ä 4 Mk . 20 Pf . , 3 Faß ä 3 Mk . 80 Pst , 4 Faß ä 3 Mk . 30 Pf . ,
5Faßä3Mk . 10Pst,6Faßä2Mk . 90Pst,7Faßä2 „ 70
8 ä 2 „ 60 „ 9 „ ä 2 „ 50 „ 10 „ ä 2 „ 40
11 „ ä 2 „ 30 „ 12 „ und mehr ä 2 Mk . 20 Pf .

. Für Entleerung der Gruben in Häusern mit Closet¬
einrichtung wird pro Faß 4 Mk . 40 Pf . berechnet , indem
die Befuhrten für Abfuhr der werthlosen Stoffe aus
diesen Grube « entsprechende Vergütung erhalte « .

Bestellungen beliebe man bei dem Geschäftsführer , Herrn
Ohr . Badior , Wellritzstraße LZ , persönlich zu machen .

Garnirte Damen - und Kinderhnte
nach den neuesten Pariser Modellen empfiehlt in schöner
Auswahl zu reellen , festen Preisen
445 F . /Lehmann , Goldgasse 4 .

Wälpm werden gewaschen , genau nach Muster ,vtAVi 11 . schwarz , sowie alle anderen Farben auf
Verlangen m 2 Stunden gefärbt . Gegründet 1853 .
40750 J . Qnirein , Mühlgaffe 3 , 3 . Stock .

« . Krauter
, 4ÄÄ *

*
Damenkleidermacher ,

sich im Anfertigen von Damenkleidern , Regen -
und Wintermänteln ; auch werden Mäntel modernisirt . 9624

Eine große Parthie sehr guter

KM "

Cigarre «
- MI

a 18 , 20 , 22 Mark das Tausend und höher empfiehlt
43986 Moritz Schaefer , Kranzplatz 13 .
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(Fortsetzung aus dem Hauptblatt .)

Gesuche :

Angebote :

Untere Albrecht st raße 11 , Vorderhaus , zwei Mansarden

an ruhige Leute sofort zu vermiethen . , B1 ? 1
,

Emserstraße 3 ist die Bel - Etage nebst zwei Mansarden ,

Dachkammer und allem Zubehör zu vermrethen . Nah . da¬

selbst oder Adelhaidstraße 59 , 1 Stiege . 7
° °

Geisbergstraste 24 ist ein gut möblirtes Zimmer (auf

Wunsch mit Cabinet ) mit oder ohne Kost zu vermrethen .

Helenenstraße 8 , 2 . St . links , möbl . Zimmer z . v . 9löö

Hermannstraste 2 , Part -, möbl . Zimmer zu Herrn . i " vvs

Wilhelmftratzs 24

ist die Bel - Etage von 5 Zimmern , neu eingerichtet , elegant

möblirt , sowie die zweite Etage von 6 — 8 Zimmern mll

Ein
^

auch
"

zwe ? sech Äblirte Zimmer sind gleich zu vermiethen

EMe
' ° °

elega « t möblirte Hochparterre -

Wohnuna ist sosort z « vermache « .

Näheres Parkstraße 1 . wp
Salon und Schlafzimmer mit oder ohne Möbel auf 1, October

zu vermiethen Faulbrunnenstraße 12 . 10786

Möblirte Zimmer tmt Pension
für den Winter abzugeben Taunusstraße 18 , Hochparterre . 11269

Mr Einjährig - Freiwillige sind möblirte Zlmmer , der
8

guter P - B ° n i » « mi - chm . MH - « - SM -

® Äriue *
* mg mit

' sS » ! EW « rmd Statog

sofort zu vermiethen . Nah . Herrnmuhlgasfe 7 , 2 St . h

Äf «
”

* « . » toebition . 18482

Ein mittelgrostes Landhaus an den Curanlagen ist zu

vermiethen . Näheres Expedition .

Sonnenberg .

sinnnenberaerftraße No . 180 ist der 1 . Stock , bestehend
®

ht 3 siimme ?n , Balkon , Küche re . , mit oder ohne Garten -

veuutzung , sofort zu vermiethen . 118 ( d

Taunusstrasse 45
ist die elegant möblirte Bel - Etage von 6 - 8 Zim¬

mern , Küche und Zubehör , sowie die 2 - Etage von 3

oder 5 Zimmern , Küche und Zubehör für die Winter -

monate zu vermiethen . youu

Zu Ostern 1880 gesucht
eine Wohnung von ca . 6 Stuben nebst Küche und allem Zubehör

in der Nähender Kuranlagen . Gartenbenutzung erwünscht . An¬

erbietungen unter Chiffre V D . SonneMrgGWe 32 erbeten .

@ i « e qeräumige Villa oder Haus Mit Garten

wird zu miethen event . gegen Baar

turbt Offerten unter L -it . S . No . 7 mit Angave

der Gröste « nd des änstersten Preises befördert dre

Ein Herr sucht ein möblirtes Zimmer für ca .

15 Mark pro Monat . Offerten sub A . W . 15

befördert die Erped . d . Bl . . , .
Laden mit Wohnung und Zubehör wird

.
von emem

nachweislich pünktlichen Zinszahler auf den 1 . April I7O zu

miethen gesucht . Näh . Exped .
lldy

Oranienstraste 11 ist die Bel - Etage von8 Zim¬

mern , 2 Mansarden , Küche und Zubehör zu An¬

fang October billig zn vermiethen . Näheres im

-—
. k । 3 . Stock oder Hinterhaus . 10197

Personen , die sich anbieten : i Rheinstraße 19 M

^
verm .

^
Näh .

' ^ Stock
'
.

^
10999

Ein Mädchen , im Kleidermachen bewandert und

^
im We

^
ß - MdelMe 28 gerichtete Wohnung , bestehend aus 5 Zim -

'
Dack off ? 9 $ 9 * * ’

11458 mern mit Balkon , Küche mit Wasserleitung und Garten ,

« ■Ä ’ ÄZ ' S » « . rot S gÄW «
’
» » « ” - » » « * “

Stütze der Hausfrau und Pflege der Kinder ; | ' S vermrethen . _ _ . . .

auch ^ e dieselb ? Pflegestelle bei Kranken übernehmen . W S0NNMhergerstratze 10 ,

Schachtstraße 22 , Parterre ■1
^ ben dem Curhause gelegen (Südseite ) , ist eine Wohnung von

Ein anständiges Mädchen , das
^

gut sermrev ^
k rim © öl |

11
4 inöblirtCn Zimmern (eventuell getheilt ) monat - oder

rige Zeugnisse besitzt , sacht Stelle als ^ immermaocyen
^ ^ vermiethen . , , £ „

10870

liebsten bet Fremden . Nah . Schulgasse 1 , ■ K „ | vinaKosenliain , Sonnenbergerstraste 16 , früher 21c ,
Ein ordentliches Mädchen mit guten Zeugnissen sucht Stells

ViU
>

B

^ ^ ^hnungen mit Pension für den Winter

^
Ein ^ anständige Witwe , welche einen Haushalt zu führen I zu ^ Ethem .

versteht und alle häuslichen Arbeiten verrichten kann , sucht i

Stelle bei einem älteren Herrn . Näh . Exped ™
Bel - Etage , unmöblirt , bestehend aus 8 Zimmern nebst Zubehör

Ein gut empfohlener , junger Mann , m ' lllärfretz sucht Stelle £ April zu vermiethen . 9917

als Hausbursche oder angehender Diener . Nah . Exped . 11302 I
95

Aerricbaftsbiener mit langjährigen , guten Zeugnissen I JLOUnUSSirSlsS
“

w ®

sucht baldigst Stelle . Näheres in der Expedition d . Bl . 11543
$ iue Herrschafts - Wohnung , aus 2 Salons , 4 Zimmern ,

Personen , die gesucht werde « :
'

Küche , 2 Mansarden , Keller u . s . w . bestehend , auf s sietch

Ein Mädchen , das melken kann , gesucht Wellritzstr . 18 . 10309 zu vermiethen ; dieselbe kann auch auf 2 Salons , 7 3 ™

Ein jung ?s Mädchen geh Oranienstraße 13 , Part . r . 11467 | u . s . w . ausgedehnt werden . wgo

Gesucht zum 1 . November

ein Mädchen , welches die feinbürgerliche Küche versteht und em

Mädchen , welches fein bügeln , nähen kann und Hausarbeit

versteht . Nur solche mögen sich melden , die gute Zeugnisse

haben . Näheres in der Expedition d Bl . 119 “ 9

Ein anständiges Mädchen , das selbststaudtg g « t kochen

kann , wird sofort für Küchen - und Hausarbeit gefucht Adel¬

haidstraße 22 , 2 Treppen hoch . 11090
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DES KAISERSLIEFERANTEN

& CACAOSCHOCOIADE
DER KAISERIN U DES KRONPRINZEN ,

Fabrik - Marke

Vollständiges Nahrungsmittel für kleine Kinder

Reiner Bienenhonig tFÄS ’ ’

10261 Ed . Weygandt , Kirchgasse 18 .

Reue Hülsenfrüchte ,

10358

geschälte und ungeschälte Erbsen , Linsen , Bohnen , aus «

gezeichnet im Kochen , empfiehlt Schmidt , Metzgergasse 25 .

Magazin : Hellmundstraße 13a , Hinterhaus .

Feinster , vollsaftiger Schweizerkäse per Pfd . 90 Pfg .

„ bayrischer „ „ „ 80 „
„ Limburger Käse . . . „ „ 42 „
n n ff tkeis . „ „ 30 „

11464 J . C . Biirgener .

Zum Mahlen und Keltern von Obst und Wein

stehen Aepfelmühlen und Keltern billigst zur gef . Benutzung
bereit bei W . <wail , Dotzheimerstrafie 33 . 9882

Eine neue Bierpumpe zu verkaufen . Näh . Exped . 7713

FAftiO II
.

nmE
Goldene Medaille Paris 1858 .

Emser Pastillen
,

aus den festen Bestandtheilen des Emser Wassers unter

Leitung der Administration der König Wilhelms - Fel¬

senquellen bereitet , von bewährter Heilkraft gegen die
Leiden der Respirations - und Verdauungs - Organe , in

plombirten Schachteln mit Controllstreiten vorräthig
in Wiesbaden in der Amts - Apotheke von C .

Schellenberg und in Apotheker . 5 . H . Lewan¬
dowski ’ s Droguengeschäft . 205

Engros - Versandt : Magazin der Emser Felsen -
quellen in Cöln .

Geschäfts - Verlegung .

Einem verehrlichen Publikum , sowie Freunden und Gönnern
die ergebene Mittheilung , daß ich von heute an meine Be¬
stanration in mein Haus

w MÄHlgafic No . 7
"

W

verlegt habe . Es wird mein Bestreben sein , wie bisher durch
gute Speisen und Getränke die mich Beehrenden in jeder
Weise zufrieden zu stellen .

Wiesbaden , den 27 . September 1879 .

Hochachtungsvoll

11035 W . I * oths , Gastwirth . |
Saalbau Eendle . j

Von heute an : Süßen Aepselwein , sowie einen vorzüg -

lichen Speierling . ________

"

_______
11437

Wirthschafts -- Empfehlung .

Einem geehrten Publikum , Freunden und der Nachbarschaft
hiermit die ergebene Anzeige , daß ich mit dem Heutigen die

Wirthschaft in dem Hause des Herrn Heinrich Fiedler ,
Schwalbacherstraße 3 , übernommen habe . Es wird mein

eifrigstes Bestreben sein , die mich beehrenden Gäste nach Mög¬
lichkeit zufrieden zu stellen . Besonders mache ich auf ein aus¬

gezeichnetes Glas Bier aus der Brauerei des Herrn
Gratweil , sowie einen guten Mittagstisch von 50 Pf .
an und höher aufmerksam . Achtungsvoll

11377 P . Joseph Broich .

Geschäfts - Verlegung .

Freunden , Bekannten und Gönnern , sowie einer verehrten
bisherigen und jetzigen Nachbarschaft die ergebenste Anzeige ,
daß ich mit dem Heutigen mein Geschäft in Colonialwaaren ,
Landesprodueten , Tabak & Cigarren von Mauritius -

platz 6 nach Schalgasse 1 (zunächst der Neugasse )
verlegt habe .

Unter Zusicherung reeller und billiger Bedienung bittet um

geneigten Zuspruch Ph . Erlenbach . 15542

Magazin Hellmundstraße 13a
, Hinterhaus .

Echte Holland . Colonial - Raffinade im Hut p . Pfd . 47 Pf .

„ Pariser (Sah - ) „ „ „ „ „ 47 „
„ Kötner groß Etiquette „ „ „ „ „ 40 „

Neue superior Voühäringe per Stück . . . . 10 „
„ Prima „ „ 8 „

Specereihändlern , Groß - Consumenten Engros - Preise .
11086

_____________________
J . C . Biirgener .

Beste Qualität Rindsteisch
ä 50 Pfg . per Pfd . fortwährend zu haben Michelsberg
No . 22 bei

_________________
Katz , Metzger . 11365

Ich verkaufe das

frische Schweinefleisch zu 60 Pfg .

1154t « loh . Metzel , Schulqasse 7 .

Frankfurter Würstchen
empfiehlt ______

Joh . Hetzel , Schulgasse 7♦ 9823

Prima Extra - Leber tourst und Frankfurter
Würstchen bei Metzger Weidmann , Michelsberg 18 . 11491

Commihbrod zum Füttern 43 Pfg . ,
frisches zum Essen . . . 46 „

bei Friedrich Lotz . 11233
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Augenarzt .11476

Zähne .Atelier für

Das Frottiren unv « nprenyen oer tWiuuyc “

schön und billig besorgt . MH . Langgasse 30 , Hmterh . 10768

Schmerzloses Einsetzen derselben ohne Entfernung der

Wurzeln . — Behandlung von Zahnkrankheiten .

Sprechstunden von 8 — 12 und von 2 — 6 Uhr . ,
Meine Wohnung befindet sich vom 1 . October an Mnhl -

gasse 2 .         O . Nicolai .

Wollene Tücher und Shawls
in reichster Auswahl vom einfachsten bis zum feinsten Genre ,

stets frische und neue Sachen zu hervorragend billigem

Preis empfiehlt Jjlldwtg HeSS ,

Bei Baarzahlung b °/a Rabatt . Webergasse 17 . 10776

Gläubiger und Schuldner .

Klare Anweisung ,

ausstehende Forderungen selbstständig einzuziehen , für 2V Pf .

zu haben bei
_______

F . Roehl , Helenenstraße 15 , I . 109o0

Glacti - Handschnhe
prima Qualität in frischer Zusendung bei

145 F . Lehmann , Goldgasse 4 .

Ich wohne jetzt Louisenstratze 21 .

~ „ . . „ k A \ 8 — 9 Uhr Vormittags .
Sprech siunden . | 21/2 — 4 Uhr Nachmittags .

Dr . Hermann Pagenstecher ,

QfitaWrtWitnrt Abreise halber sind folgende noch neue

AUvslllllUNg . Mahagoni -Möbel zu verkaufen , als .

1 zweithüriger Kleiderschrank , 1 Kommode , 1 oöafer ® opja
-

tisch , 1 Rauchtischchen , 6 gepolsterte Stuhle , Z Bestellen mit

Sprungrahmen und 1 completes Federbett . Näheres Ochwal

bacherstraße 14 , 3 Treppen rechts . llddy

Dr . Liebmann
,

hält von jetzt ab jeden Mittwoch und Samstag von 4 bis

6 Uhr Friedrichstrasse 37 , 1 Stiege hoch , seine

Sprechstunden ab . 8906

MT=rTe Karl Kögel ,

m
» :t6

Königlicher Hofstuhlmacher ,

empfiehlt

Rohrstühle aller Art , Sessel , Clavierstühle , starke

Wirthsstühle in Nuß - und Kirschholz , Speisestühle
in Nuß - , Eichen - und Mahagoniholz zu Fabrikpreisen .

$ 15
*

Reparaturen aller Art ,

sowie Rohr - und Strohflechterei werden billig und

rasch besorgt . Auf die amerikanischen Holzsitze
mache besonders aufmerksam . U3o <

^
Ein gut er - ffnitW ein - und Meispännm zu

baltenes seines fahren , ist sehr billig . zu

verkaufen . Näheres Nerostraße 44 in Wiesbaden . 11444

ygjT Unterzeichneter empfiehlt sich im Unterhalten und

Anlegen von Gärten zu den billigsten Preisen

9293
H

A . Westenberger , Moritzstraße 6 . ,

Das Frottiren und Anstreichen der Fußböden wÄ

Anziindeholz
per Centner ----- 4 Säcke 2 Mark in ' sHaus bei
9783 H . Furten , Michelsberg 20 .

Ruhrkohlen
in bester , stückreicher Qualität , I “ gew . Nußkohlen ,

Stückkohlen ; buchene Holzkohlen , Kiefern - u . Buchen¬
holz , sowie Lohkuchen empfiehlt , rr n
10816 Heinrich Heyman , Mühlgaffe 2 .

Pferdedecken & Bügelteppiche
zu verkaufen bei W . Münz , Metzgergasse 30 . 11167

Bürsten ,
Kämme , Schwämme ,

Fensterleder , Abstauber , Fußmatten empfiehlt billigst
11120 H . Becker , Kirchgasfe 8 .

11 Ellenbogengasse 11
werden fortwährend alte Kleider , Schuhwerk , alte

Bücher , sowie sonstiges Makulaturpapier rc . angekauft
und im Hause abgeholt . Adam Bender . 9362

beste Waare , billigst in ' s Haus bei

9782  H . Furten , Michelsberg 20 .

wird noch stets fortgeliefert und erhalten meine seit -

herigen Abonnenten dasselbe zum nämlichen Preise .

11445 Die Eishandlung H . Wenz .

Drei Keller Eis zu verkaufen . Näh . Elisabethenstr . 27 . 7243

Ein Regulirofen , 1 Kamin , 1 Mangel und einige gute Möbel ,

auch 2 Gummiröcke billig zu verkaufen Mainzerstraße 29 . 11466

Mal - & Zeichnen- Unterricht .

Von meinen Reisen zurückgekehrt , empfehle ich

mich wiederum zur Ertheilung von Unterricht ttn

Zeichnen , Aquarell - und Oelmalen .

Näheres Röderallee 16 , 1 Treppe hoch .

11435 Julius Key In er .

Leinene Herren - Kragen
und Manschetten , Shlipse und Cravatten , seidene und

wollene Cachenez in schöner Auswahl zu billigen , festen Preisen

gxj F . Lehmann , Goldgasse 4 . 146

Flügel und Pianino
' s

von C . Bechstein und W . Biese w . empfiehlt unter mehr¬

jähriger Garantie F . Woltl , Rhemstraße

Reparaturen werden bestens ausgefuhrt . I84on

Frau Prell ,
Hebamme

,

wohnt jetzt Friedrichstraße 81 , 1 Stiege hoch . 11465

Geschäfts - Verlegung .

Am Heutigen habe mein An - , Ber - und Rückkaufs -

GeschÄt von Goldgasse 22 nach Metzgergasse 27 verlegt

und bitte das mir in so reichem Maße geschenkte Vertrauen

auch dorthin folgen zu lassen .

Wiesbaden , den 1 . October 1879 .

11338  Aug . Gorlach .
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M > auf 0 ° R . rebuctrt

\S

Nm . Reg .
16,8

333,22
11,46

4,81
97,80

2 Uhr
Nachm ."

332,83
12,0

5,43
97,3
N .W .

s. schwach ,
bedeckt .

Vm . Reg .

Böninc
Eccarc
Voglei
Alten !
Alten !
Darin :
Well ,

1
Alheli
Kram :

v . Als
Halbs

Remy
Kästr
Ott , 1
Wese
Krusi
Voull
Höpi
Weis
Koch

Rhei
1

Maje
<wri

Bern
Lob ,

v . B
Salo
Kort
Fuss
Bros

Mey
Riki
Wai

L Ger :

Dm

I Sch
Loc
Rot
v .

t
Dei

Barometer *) (Par . Linien ) .
Thermometer (Reaumur ) .
Dünstspannung (Par . Lin .)
Relative Feuchttgkett (Proc .)

Mndrichtung u . Windstärke |
Allgemeine Himmelsansicht . |
Regenmenge pro ü ' m par . Cb .

*) Die Barometerangabeu

Katholische Nothkirche , Friedrichstraße 33 .
„ „ 18 . Sonntag nach Pfingsten .
Vormittags : Heil . Messen sind 6, 68/ < und 11 *A Uhr ; Messe mit Gesana

und Predigt 7 -/ , Uhr ; Kindergottesdienst 8 -/ . Uhr ; Hochamt mZ
Predigt 10 Uhr . Nachmittags 2 Uhr ist Christenlehre .

Täglich sind heil . Messen 71/ «, 8 und 91/ . Uhr .
® ,enf±ag § smttitopcE,S und Freitags 71/ « Uhr sind Schulmessen .
Samstag Nachmittags 4 Uhr ist Salve und Beichte .

Allgemeine Hailssraiten - Zeitilllg .

Wochenschrift
für häusliche Erziehung und das gesummte Hauswesen .

Herausgegeben und verlegt von Meta Dieckhoff .
Zu beziehen durch alle Buchhandlungen und Postanstalten , sowie direct ausdem Verlage , Köln , Hosengasse 18 , 20 .

Der Abonnementspreis beträgt Mk . 2 . 50 . — Unter Kreuzband Mk . 3 .
Die Aufgabe , welche wir uns bei Gründung der „ Allgemeinen Haus -

ftauen -Zeitung gestellt haben , war und ist : demjenigen Publikum , welches
weniger Zeit und Gelegenheit zum Lesen in Büchern findet , die Frauen¬
frage , ohne dasselbe zu ermüden, .. tn ihrer Berechtigung in kurz gefaßten
Zugen und mrt besonderer Berücksichtigung ihrer praktischen Seite zn -
SMlichzumachm . Nach dem beherzigenswerthen Rathe Fenelon ' s :
„Bildet verständige und fromme Mutter , so faßt ihr das sociale Uebel an
r anrn IdC dlrrch . unsere Zeitschrift die Freiheit des Geistes im
st^ ^ udigcn Denken und Schaffen m der Frauenwelt gepflegt , das Lebendes Weibes zur menschenwürdigsten Höhe geführt werden . Es soll Mit¬
wirken , dem weiblichen Geschlechte zu der ihm würdigen und gebührenden
Stellung m der Familie , tm Hause wie in der Gesellschaft zu verhelfen
nicht etwa durch eine mißverstandene Emancipation , durch Losreißung von
£uCI Weiblichkeit , die dem Weibe gerade seinen wahren
sympathischen Character aufdruckt , nicht durch Zerstörung des vorhandenen
Guten , sondern durch Vermehrung desselben , durch Auf - und Weiterbau

&er echten Weiblichkeit , durch Erweiterung des Wissens
durch Belehrung , durch praktische Winke für die häusliche Erziehung das
Hauswesen , kurzum für alle Gebiete , wo die Frau waltet und schafft .

. Zugleich soll die „Hausfrauen -Zeitung "
ihren Leserinnen den Weg

Wgen , auf welchem sie sich für eintretende Fälle eine würdige , selbstständige
Existenz schaffen können .

' 1 1 a

unseren hervorragenden und tüchtigen Mitarbeitern
gelungen , uns Et ^ esie der deutschen Frauenwelt für die Sache zu erwerben .Wir werden stets bestrebt sein , nur Vorzügliches zu bieten und empfchleu
unsere Zeitschrift allen deutschen Frauen .

' 1

Um unftren Abonnenten auch einen practischen Nutzen zu bieten , habenwir uns mtschlossen , emes der schwierigsten Gebiete des Hauswesens zu be¬
treten , nämlich das der Dienstboten frage . Wir vermitteln an unsere
Ä ?" et£ cn AOlh0 kostenfrei sammtliches weibliches Personal , gleichviel
welcher Manche .

Nie ErpMtion der „ Allg . Haussrauen -Ieitung "
,

___________ ___________________
Köln , Hosengasse 18 , 20 .

Evangelische Kirche .
XVII . p . Tr .

Militärgottesdienst 8lA Uhr : Herr
^

Cons .-Rath Lohmann .
Hauptgottesdienst 10 Uhr : Herr Pfarrer Köhler .
Nachmittagsgottesdienst 2 ]/a Uhr : Herr Pfarrer Ziemendorfs .
_ Bergkirche .
Hauptgottesdienst 9 Uhr : Herr Pfarrer Bickel .
Die Casualhandlimgen verrichtet nächste Woche Herr Pfarrer Ziemendorfs
Sonntagsschule : Vormittags 117 - Uhr Friedrichstraße 19 und Stiftstraße 16 .Mittwoch den 9 . Ddo6cr Abends 6 Uhr : Missionsstunde in der englischen

Kirche . Herr Mlssionsprediger Schrenk .__________
w

10 Uhr
Abends .

333,64
9,4
4,39

97,1
W .

s. schwach .
bedeckt .

6 Uhr
Morgens .

333,19
"

10,0
4,62

97,5
S .O .
Alle ,

bedeckt .
Regen .

K . k. österr . erstes amerikanisch und k. englisch patentirtes

Anathrrin - Munllwnsskr
von

k k. Hof - Zahnarzt in Wien ,
jedem Zahnwasser vorzuziehen , als Präservativ gegen Zahn -
und Mundübel , Lockerwerden der Zähne , stärkt bas Zahn¬
fleisch und dient als unvergleichliches Zahnreinigungsmittel .

Anatherin - Zahnpafta
in Glasdosen zu 2 Mark , zur Reinigung und Erhaltung der
Zähne . Beseitigung des üblen Geruches und des Zahnsteines .

Popp '
s aromatische Zahnpasta ,

das vorzüglichste Mittel für Erhaltung der Mundhöhle und
Zähne . Preis per Stück 60 Pfg .

Vegetabilisches Zahnpulver ,
das beste und bequemste Zahnreinigungsmittel . Preis 1 Mk .

» r . Popp
'

s Zahnplombe
zum Selbstausfüllen hohler Zähne .

Arom . - medicin . Kräuter - Seife
zur Verschönerung u . Verbesserung des Teints u . erprobt geq .
alle Hautunreinigkeiten ; in versieg . Orig .- Päckchen ä 55 Pf .

Zu haben in Wiesbaden : vr . Lade , Hofapotheker ,
C . Schellenberg , Amtsapotheker , G . Neuß , „ Hirsch -
Apotheke "

; in Frankfurt a . M : vr . P h . Fresenius
Apotheker , und I . B . Lindt ' s Nächst ; in Friedberg :
C . Pörtz , Hofapotheker . 231

Billig zu verkaufen :
Ein Silberschrank , 1 Secretär , 1 polirtes , grünüberzogenes
Barock - Kanape , 2thüriger Kleiderschrank , 2 feine , ovale Tische ,
Ithüriger , lackirter Kleiderschrank , alles neu , N . Exped , 11386

Eine feine Garnitur Möbel wird zu kaufen gesucht .
'

Offerten mit Preisangabe unter T . M . 70 an die Exped . 11472

Auszug aus den Eivilstauds - Registern der I
Stadt Wiesbaden .

2 . October .
Geboren : Am 27 . Sept ., dem Taalöhner Johann Carl Klös e. S

0 ^st" st ^ rBader Martin Andreas Schweibächer von Hechts -
wohnh . dahier , nnd Anna Margarethe Meyer von Ansbachm Mrttelfranken im Königreich Bayern , wohnh . dahier .

Verehelicht : Am 1. Oct ., der Wirth Philipp Jacob Gresch von
Ockenheim , Kreises Bingen , wohnh . zn Mainz , und Marie Enkirch von
Oberlahnstein , A . Braubach , bisher dahier wohnh .

Gestorben : Am 2 . Oct ., Philippine , geb . Hatzmann Ehefrau des
Fuhrmanns Johann Pörtner , alt 37 I . 1 M 27 T .

9 ces

____

Evangelisch - lutherischer Gottesdienst , Adelhaidstraße 23 .
Samstag den 4 . October Abends 8 Uhr : Beichte .

; ”
Am XVII . Sonntage nach Trinit . Vormittags 9 Uhr : Hauptgottesdienst .

Pfarrer Hein .
Katholischer Gottesdienst in der Pfarrkirche .

Sonntag dm 5 . October Vormittags » 7 - Uhr : Heil . Messe mit Prediat .(Herr Pfarrer Munding , Mainzerstraße 28 .)________
gt ’

"

Deutschkatholische ( freireligiöse ) Gemeinde .(Sonntag ben 5 . October Vormittags 10 Uhr : Erbauungsstunde int neuen
S °^ 0^ arale ' Hst! Prediger Hiepe . Thema des Vortrags : Der
wahre Menschenwerth ." Der Zutritt ist Jedermann gestattet

ReligionS nut er richt Mittwochs und Samstags von 2 - 3 Uhr indem bisherigen Locale . 1

Gottesdienst , Kapellenstraße 17 (Hauskapelle ) .
n i

kleine Kapelle ) , Sonntag Vormittags 107 - Uhr

S . Aiignstine ’s English Cliurch .
„ . „ 17th Sunday after Trinity .
Holy Commimion 8 . 80 . Matins , Litany and Sermon , at 11 . Evensons8iu u . oU. o
Wednesday . Matins and Litany at 11 .
Friday . Evensong at 4 .
The Churcli Library is open from 4 . 80 to 5 n m»
___ __________ _____ ________ on Friday .__________

*

Meteorologische Beobachtungen brr Station Wiesbaden .
'
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Weisse Lilien :

Frankfurt a . M ., 2 . October . 1879 .
Wrchsel . Coukse .Geld -Course .

61 — 66

70 - 75 „

Einhorn t

Rose :
Chemnitz .Stuttgart .Rheinhard , Prof .,
England .

Hotel Weins :
Suez .

Heidelberg .
Frankfurt .Schwenz , Kfm .,

Posen .
Trier .

Schweiz .

Hannover .
Köln .

Herford .
Köln .

Elberfeld .

Elberfeld .
London .

Köln .
Baron m .
Rentzow .
Rentzow .

Grenzhausen .
Erfurt .

Kitzingen .
Barmen .

Berlin .
Braunsberg .
Braunsberg .

Frankfurt .
Jüstrow .

Ems .
Breslau .

Westhofen .
Bochum .

Russland .
Bremen .
Aachen .

Bremen .
Lahr .

Ochtrop .
Berlin .

Elberfeld .
Offenbach .

Berlin .
Hansi

v . Blum , Rent . ,
Salomon , Kfm .,
Korte , Fabrikbes .,
Fusschöller , Kfm . ,
Brod , Kfm .,

Bilke ,
Becker , m . Fr . ,
Lacke , m . Sohn ,

Amsterdam 168s/4 P . 168s/s G .
London 20 .42 P . 38 G .
Varis 80 - /. P . 80 >/ - G .
Wien 173 -/. P . 173 -/ » G .
Frankfurter Bank -Disconto 4 .
Reichsbank -Disconto 4 .

Schliepen , Frl .,
Lockwood , m . Farn .,
Rommel , m . Fr .,
v . Behr -Rentzow , Fr .

Bed .,

Angekonneoe Fremde .

(Wiesb . Bade -Blatt vorn 3 . October 1879 .)

Wuederer ,
Deisner , Kfm .,
Pohl , Fr . m . Sohn ,
Heiss ,
Münsterheim , Kfm .,
Javälder , Mediziner ,
Hahnhold ,
Roth , Apotheker ,

Gladbach .
Königsberg .

Irland .

13 — 17 „
33 - 38 „

Koch , Rent ., Jastrow .

Ofenbag , Cronberg .
Schöler , Kammermusiker , Kassel .

Remy ,
Kästner , Kfm .,
Ott , Kfm .,
Wescher , Kfm .,
Kruse , Stud .,
Voullüme ,
Höppe ,
Weissbach , Kfm .,

Zugvogel !

Eine Herbst - Reminiscenz .

Europäischer Hof :

Majer , Fabrikb . m . Fr ., Aachen .

Grand Hotel (Schützenhof-Bäder) :
Berndt , Fr . m . Tochter , England .
Lob , Fabrikbes ., Stuttgart .

Grüner Wald :

Holl . Silbergeld 168Rm . — Vf .
Bnkaten . . . 9 ß1 ce

20 Frcs .-Stücke . 16
GovereignS . . 20
Imperiales . . 16 „ ™
Dollars in Gold 4 „ 20 — 23

Bückeburg .
Dublin .

Schröder ,
Beach , Fr . m . Tochter ,
Polienski , in . Fr ., ,
Kieischen , Rittmeister ,
v . Kraewel , Rittmst .,Koch , Kfm .,

Engel :

Deroz , Frl .,
v . Gienanth -Hochstein , Pfalz ,
v . Korst , Fr . Baron m . Bd ., Berlin .

Hhein -Hoiel :
Lammert , Buchhändler m . Fr .,

Rio de Janairo .

Alter Kennenhof :
München .

(3 . Fortsetzung und Schluß .)

Tante Claudinens farbloses Antlitz wurde noch um einen

Schatten bleicher und sie sagte :

Fa , ja , das sieht man mir nicht mehr an . Das daraus folgende

Leid verwischte jede Spur jenes eigenen , leuchtenden Schimmers

welcher auf den Zügen einer „ Braut " allemal liegen soll , und

sicher auch meine Stirne umfloß in jener kurzen Wonnezeit . Mn

dem Glücke blich auch er dahin ; — es ist nur der Schmerz ,

dessen Hand so tiefe Spuren zurückläßt , daß sie der Zeit zu trotzen

vermögen bis über den Tod hinaus . . . . • • waren verlobt .

Deine Eltern und Onkel Ernst kamen nach G . . . dorf , uni uns

Glück zu wünschen — und Mario eroberte alle Herzen ttn Sturm ,

daran zurückdenke , ist mir ' s , als set ich damals allem d -e Gluck -

licke " gewesen — als habe er , mein armer , warmebedurstigcr

Vogel aus Süden "
, in mehr als einer Hinsicht Frost empfinden

müssen ! Jetzt sehe ich klar , er blieb uns im Herzen em Fremder ,

weil wir nicht verstanden , ihm innerlich nahe zu treten ; wirgaben

uns auch nicht die Mühe , darüber nachzudenken was es für ihn

bedeutete , zum ersten Male im Leben , allem und fremd mi fremd n

Lande zu stehen ! Allein mit seinem heißen Herzen und unverstau -

r - imwchi ® r !« d teil ! Ech ° in I - im - Um -bmitz
fühle wie diese ; mich und alles Gute m mir hielt em starker

Dämon - die Eifersucht auf Alles das , was ntetne £ t be ihn

nicht vergessen machen konnte — m Banden , und kampste je

aussteigende weiche Regung siegreich nieder ! — Gott weiß , daß w

unsere schlimmsten Feinde in uns jelbst tragen ! Gedach en wir

doch immer dessen , wenn wir sie außerhalb suchen mochten !

„ Mario ' s Liebe erkaltete nicht , aber sein Frohsinn ließ nach

und nach die Flügel hängen . Er wurde blasser - stß haustg

schweigsam und gedankenvoll an meinem kleinen Kamm — aui v c;

Stelle , Helene ! — und hüllte sich zusammenschauernd l » weinen

Kaschmirshawl . Trat ich dann besorgt fragend zu ihm, > M ° tz e

mich mit Heftigkeit in die Arme : „ Wo Du bist , Carma , da ist

Gesundheit ! Sonne ! und Glück ! Habe nur Geduld nut mir .

Seine schönen Augen schauten mit ihrem jetzt bisweilen so bangen

Ausdruck wie Antwort erflehend in die meinen -- memHerz w

übervoll - dagegen klang meine Antwort kühl , das - Beste web

ungesprochen . Ein Gemisch von Befangenheit , Trotz und Weh

hielt mir die Lippen verschlossen . — —
w «

„ Im Uebrigen war Mario fleißig mit der Landwirth chaft b

schäftigt und bemühte sich ernsthaft und unablässig , Lwbe ui

Futerelle dafür zu gewinnen , neben den Kenntnissen , welche

KwT sch n mitgLcht alte . Die ^ neralin war ehr zu¬

frieden mit der Lage der Dinge ; desg eichen me VateK Sw

beivracken bei ihrer Patience nun allabendlich unsere Mkunj ,

während wir in der Fensternische hinter ^ n langen Vorhängen
faßen , halblaut plauderten oder Mario von feiner schonen H
'

; äMte bis seine Hände kalt wurden und er zum Kamm seine

QuOurfit urthm lluleßt ward unser kleiner Kreis durch eine ent »
Zuflucht nahm . Zuletzt warv >

z fernte Verwandte vergrößert , welche später meine

In Privathäusern :

Villa Anna : Weir , Fr . Rent . m .
Tochter , „ R1 ? .a -

Geisbergstrasse 8 : Keller , Excel !. ,
Graf , Geh .-Rath u . Senator m .
Fr . u . Bed ., Petersburg .

Vier Jahreszeiten :

Meyer , m . Fr ., Königsberg .
Rikoff , m . Farn . u . Bed ., Frankfurt .
Wade , m . Fam ., England .
Gerschbauer , Wien .

Nassauer Hof :
Dunklenberg , m . Fam . u . Bed .,

Elberfeld .

Hessische Ludwigsbahn . Fahrplan vom 15 . Mai ab .

Abfahrt von Wiesbadenr 7 . 5 . - 10 . 30 . - ,2 . 60 (nur an So « « *

und Festtagen ) . - 3 . 45 . - 6 . 40 - 10 . 25 - Ankunft m

Wiesbaden : 6 . 49 . — 9 . 34 . — 12 . 19 . — 5 . 19 . — 8 . 2 (nur an

und Festtagen ) . — 10 . 9 . . . _
Abfahrt von Niedernhausen nach Limburg : 7 . 52 . - h « '

4 . 48 — 7 . 37 . — Ankunft in Niedernhausen von Limburg .

8 . 57 . — 11 . 38 . — 3 . 31 . - 9 . 4 .

Abfahrt von Höchst nach Limburg : 6 . 57 . — 10 . 45 . 2 . 32 .

3 . 50 . - 6 . 42 . - Ankunft in Höchst von Limburg : 9 . 44 . -

12 . 26 . - 4 . 19 . - 9 . 52 .

Abfahrt von Limburg nach Höchst : 7 45 — 10 . 25 . - 2 . 18 .

7 . 51 . — Ankunft in Limburg von Höchst : 8 . 56 . — 12 . 44 -

6 . - 8 .41 .

Biebricher , - ■
Konstantinido , 3 Hrn . Stud .,

Schmilinsky , Kfm . m . Fam .,
Hamburg .

v . Kappe , Rittmeist ., Saarburg .

T annn s - Hotel :

Heuberger , Stadtrath m . Sohn ,
Neuwied .

Rammble , Hauptm ., Cottbus .

Lejeune , Fr . m . Tochter , Ars .

Hotel Trintliammer :

Dressner , Kfm ., Köln .

Hotel Victoria :

Brems , Kfm . m . Fr ., Leipzig .

Nassauische Eisenbahn . Fahrplan vom 15
^

Mai ab .

XMt - 2
”

0 7 - - ^
" "

(n^ Mainz ) . - 5 . 3^ -

R -N - 7244
°
ti - 8 .55 + - 10 - 18 (nur bis Mamp - - Anttinft :

3 . W Äm
'

von
^

Mainz ) . - 4 . 23t -
^

5. 14 * - 6 . 30 (nur von

Mainz ) . — 7 . 15 .t — 8 . 44 .t — 10 . Iv .t .
Sfhfnhrt - 5 45 — 7 . 33 (nur bis Rüdesheim ) . —

m ” ^ nd ahn . Abrfiyrrf o .
2 _ 9 (nur big Rüdesheim ) . -

Ankunft : 8 .
’
13 (nur von Rüdesheim ) . - 9 . 21 . - 1^ 57 . 2 . 26 .

6 . 39 . — 8 * — 9 . 10 (nur von Rüdesheim ) . — 10 . 32 .

* Schnellzüge . — t Verbindung nach und von Soden . _

Adler :

Böning , Kfm . m . Fr .,
Eccard , Kfm .,
Vogler , Kfm . ,
Altenberg , Kfm .,
Altenberg , Kfm .,
Darius , Fabrikbes .,
Well , Kfm .,

Blochselies
Alhelius , m . Fr ., Bremen .

Krammacher , m . Fr ., Bremen .

Cölnischer Hof :

v . Aisten , Kfm .. Barmen .

Halbach , Fabrikbes ., Barmen .

Verloosungen .

(Preußische Classenlotterie Ohne Gewähr .) Bei der am

! October zu Berlin beendeten Ziehung der 1 . Elaste 161 . Kömgl .

(stniimlnttcrie fielen : 1 Gewinn zu 15,000 Mark auf No . 14100 ,'
Gewinn zu 9000 M . auf No . 34262 , 2 Gewinne a 3600 M .^ uf No

11297 und 75676 , 3 Gewinne a 1500 M . auf No . 62898 87803 uno

13752 , 2 Gewinne a 300 M . auf No . 9994 und 49o72 .

Schlegel , Kfm .,
Baltazzi , Fr . m . Bed ., -— Q-------
Grossmann , Fr . m . 1 echter ,

Homburg .
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I Shrw
’4 ^ ^ bung erbitten ^ ü ^ R ^ Ti ^ Alifrichligkeit aussprechM

toT er n ° ch derselbe geblieben ! -
„ Schläfst Du , Helene ? Du senkst den Kopf immer tiefer

. -
ech ° b mein thränenüberströmtes Gesicht — und auch über

I 9^ ptttpt > v< < len wie von verhaltenem !
s6er wahrte nur einen Augenblick .

9 ”

darauf schrieb ich ihm auch — " sprach dann die tieie

LLLLLLLWS
' ■ Ä » “ * * ‘ - ff«« ÄiiÄfi

! sää ? äj ^p1S
Zage und Nächte dieser Zeit hin - bis endlich die ? rse2 '

kam . — Tante Claudine stockte — der Fächer entglitt ibrenHänden und ihr Haupt sank schwer gegen die Lehne des Sessels !
N rm Augenblick vor ihr . „ Tante ClaudiÄ Tante Clan

'
5

Ä ' Ä ta,Me » * ” - * » *

sra ^ r6 22 rufen , denn er war todt ! " --® me Weile schwiegen wir Beide . Ich weinte heftia - — endlit .
vermochte sie fortzufahren . - „ Mein chener Brief kam S
Wo/? Ve

"

rstor
°
be ^ ^ ^ ke nur Mes eine schmerzgekränkte , lakonische

Anfangs den Sinn
e8 ' ? E§ wieder - und konntes ngs den Sinn nicht fassen . . . dann kam das VerständniK

J " 6111 He ^ krampfte sich zusammen wie unter dem Druck einereisernen Hand und ich verlor das Bewußtsein . "

I
Rande ? Nack ? « ? I6 wich das schwere Nervenfieber aus denEdem Nach und nach - sehr langsam - fand ich mich mitdem Leben und meinem Schmerz wieder zurecht , wenn auch das

Ä ^ rbo " bleibt ; es liegt dort auf dem schönen kleinen l
s *

^ " chhof begraben , dessen Bild Mario ' s Mutter mir
' *

iw/? I^ bte . Sw schrieb auch einige Worte — halb deutsch halb

feffern
$ hPrKt selbst sein schönes Heimathland nicht zu

den böckst n ? Enen Zugvogel " er hatte abermals einen -

nnv
höchsten ! — Flug gethan in ' s Land der Seligen , wo Sommerund Sonnenschein nimmer enden - und dort , im Licht d l

Schwingen zusammengefaltet für immer ' " '

schicht? SÄ sich , langsam . „ Das war meine Ge -

Leb ?ns fieS? S, "
; .

eUl ? c
;

c ' uzige Geschichte meines
' •

kvw das meine , lieben nur einmal — und ichglaube , Du bist mrr auch darin gleich . Weshalb der Anblick der R ?
L ^ " " - Se - le erschütterte und bewegte , wie e? s immer thatund hun wird — weshalb dieser sterbende Vogel mich fassunasloswachte — fassungslos zum ersten Male seit Jahren ' — wird Dirmehr unverständlich sein ..... Jetzt schlägt

'
es zwölf Ubrlege Dich nun nieder , mein Kind — Gott behüte Dich ' Bitte

das $ dS "
eben fÜr mcitt $ eri " Nb um Demuth und Milde

^

für

Sie berührte mit ihren Lippen sanft meine Stirn - ick süblte
hpr08? 1^ 61116 ? räne nuf derselben — dann stand ich außerhalb

’

inmei ? ? ? ? ? 2? schwacherleuchteten Corridor , und schlüpf e '
in mein Zimmer hinüber . ri 1

*
* <6

9r , M das Herbstbild vor mir senken sich die Schatten des

cenz " '
Scklumm ' r ? a >>k!

® nbe ~ Lmit if,m weine „ Herbstreminis - I
. r ]A

' ’ Schlumm re sanft , arme Tante Claudine ..... Der 1
erbetene Frieden ist nun Dein - - jetzt bitte Du oben für mirfi
uw die rechte Demuth und Milde des Herzens !

$
H

*
*

*

— M Ä ! ? ^ rn . Ich sprach ein entschiedenes „ Nein "

und Äse!derle ? 7nst ? n? b
^ ? l ° h Mangel an wahrer Liebe

Cbaraf? ? § E» « * der Eigenart de ? Verhältnis ? L7 W
rc ^ E? *un9 zu tragen ! Ich war wie sinnlos ! Viel trugvuch dle Erbuterung meines Vaters und der Generalin dazu bn

-
^

das End ? ? bb " dwser unseligen Herzensverirrung festzuhalten
'

r - ich z ° g den goldenen Reif vom Fingerund sandte ihn zugleich mit meinem Briefe an Mario - DI
4 £ ? ÄMffns

iWBa
DWSZM
der R ?u7 beünisckten d / A ^ erzes , dem sich schon die Qualen

Stolz behielten abermals die Oberhand Ich blftb
"

i ? G I- und Mario schrieb mir nicht mehr - 2 M

MMWWW
ßMMMMZ

m . . -- ------ — __ ___ WieSbadeuer TsgblM .
. er emnehmen sollte , und gekommen war , sich schon vordem mit^ werH ' lfe ein wenig mit ihren Pflichten vertraut zu machen . - - -

„ Mit recht thörichtem , kindischem Banaen sab irf > sow rc
des Herbstes entgegen , wo Mario

'
noch SSS - « ÄS £ e

- heimkehren sollte nach Italien . D? Scheidet ? K^ icknell

53b auch
^

me ? '
Zu?

Schwingen ^und flog S & £ , « kJ ? * toiCbEr
"

feine

Ä - Ä “ £ ! r i
mi . sm • C

£ m siult dessen em Brief , liebevoll und beikberria

s * » «

- ich erwarte von Deinem Herzen , daß S das Recht trM '

WMME
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